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Die Herabsetzung der Brotrationen. I ^ urs-ch-n̂ «̂ ^ ^ »«.
W. t .-B.  Berlin , 16. Mai. (Amtlich. Drahtbevicht.) DaS

Kriegscrnährungsamt teilt amtlich mit: Die Entwicklung
der Getreidezufuhrenaus der ll kr a i n e gestattet es leider
nicht, unsere Brotversorgung in den letzten Monaten des
Erntejahies auf diese unsicheren, im voraus rächt genau zu
übersehenden Einkünfte zu gründen. Wir sind daher, wenn
wir sicher geben wollen, für den Rest des Wrrtsch-astsjcchres
m der Hauptsache auf Deckung aus deutschem  Inlands-
Vorrat angewiesen. Die zur Verfügung stehenden knappen
Vorräte machen eine Einschränkung  des Verbrauchs
notwendig. Demgemäß hat das Kuratorium der Rerchs-
getreideüelle in seiner Sitzung vom 1t. Mai unter Zustrm-
mung des Direktoriums mit Wirkung vom 16. Juni ab
folgendes beschlossen: \

Die tägliche Mehlmenge wird für Bersorgungsberechttgte
von 260 auf 160 Gramm  herabgesetzt. Die bisherigen Zu¬
lagen an Schwer - und Schwerstarbeiter  bleiben be¬
stehen Die vom Selbstversorger zu verbrauchende Getreide-
menge. die bereits mit Wirkung vom 1. April herabgesetzt ist,
erfährt keine  weitere Änderung. Die Wiederherstellung der
alten Ration wttd orfcckgen. sobald genügend Zufuhren aus
der Ukraine in den Händen der Reichsgetreidestelle sind, später,
wenn der Friihdrrrsch aus der heimischen Ernte 1918 die Be¬
stände der Reichsgetreidestelle aufgefüllt hat.

Für den Ausfall an Mehl wie im vergangenen Jahr Er¬
satz an Fleisch  zu geben, ist diesmal ausgeschlossen.
Nach der starken Verringerung unserer Schweinebestände
bewirkt die jetzige Fleischration bereits einen derartigen er-
helblichen  Eingriff in unseren Ri ndvieHstap eh  daß
eine weitere Inanspruchnahmedie Milch- und Fettversorgung
aufs schwerste gefährden würde. Ms Ersatz wird jedoch durch
reichlickiere Ausgabe von Zucker gewährt werden, ebenso wird
di« Verteilung von NÄHrmittÄn in den Wochen der Brot-
kürzung eine Verstärkung erfahren. ^

Die Neuregelung der volkrermhrung.
(Von unserer Berliner Slbteilung .)

B. A. Berlin, 16. Mai. (Gig, Drahtbericht, zb.) MA der
Herabsetzung der Brotration für die drei letzten Monate des
Erntejahres 1918 tritt die in jedem  Kriegsjahr notwendig
werdende Korrektur unserer Ernährungsverhältnisseein. In
diesem Jahr hat in unsrem Wirtschaftsplanvor allem da»
A u s b l ei be n der Getreidetransporte aus der Ukraine
den Ausfall an Nahrungsmitteln hervorgebracht, der sonst
durch schlechte Ernten erzeugt wurde. Das Kriegsernäbrungs-
amt hat natürlich die Absicht, in jeder nur immer möglichen
Weise der Bevölkerung die im Interesse ibe§ Durchhältens
uiwrläißfiHtz neue Belastungsprobe tragen zu helfen. Es
wird dies vor allem durch Zuwendung von Zucker  ge¬
schehen, der besonder in größeren Familien gut zu verwen¬
den sein wird. Die Menge, die für Deutschiland zur Ber-
fiigung steht und diesem besonderen Zweck dienstbar gemacht
werden soll, betrögt 50 900 Doppelzentner, die vom Tag der
Brotratic-rsverminderung, !dem 16. Juni , an, in Port ionen
von 25 Gramm pro Tag und Kops  ausyegeben 'wer¬
den sollen. Die Befürchtung, daß damit der im 'Vorjahr aaS-
gkgebene Einmachzucker  verbraucht werden würde, ist
unnötig, denn eS wird versichert, daß auch in diesem Herbst
vielleicht in noch werterem  Dürste als früher durch Beliefe-
rung des ZuckerS das Einmachen von Früchten ermöglicht
werden wird. '©5 ist dabei dem KriegsermchrungSamtein«
un.S ziemlich bestimmt bevorstehende Lieferung von 59 090
Tonnen ukrainischen  Zuckers noch nicht in Rechnung ge-
stellt worden, durch die die Lage weiter verbessert würde.
Außerdem werden Nahrungsmittel verteilt werden, von denen
noch erheMche Vorräte bet den Gemeinden  liegen, und
dl« nun Mlffig gemocht werden, so daß etwa ly^ mct so
v i el ausgegeben  werden kann als bisher. Auch dürfte
kie Herabsetzung der Mehlguote nicht so stark auf die Brot-
versorouna einwirken, als es im ersten Augenblick den An¬
schein hat̂ denn die Streckmittel,  die bei der Brotber« -
tnng jetzt verwandt werden, fällen auch weiter den Bäckern
zur Verfügung gestellt weiten. Demnach« gibt sich etwa fvk-
arndos Bild' Wir erhalten unter Berücksichtigungder Streck-
mittel etwa 189 « ramm tägliche  dazu 7B0 «dm
S on der zucke -r mud 450 Gramm Nährmittel monat¬
lich.  Sollte iw .einzelnen Gebieten die Derfforchung sich allzu
schwierig gestatten, so wird Heer durch Zuweisung von D ör r -
gemüs«  ausgehoifen werden. Eine Sonderzu-
Weisung von Fleisch,  wie sie im vottgen Jahr Vovge-
nommen »verden konnte, ist diesmal nicht möglich,  weil
unser Br eh best and und fein Nährwert erheblich abgenmn-
men haben. Das Krieg'SernAhrungsamt ihosft zuversicht¬
lich  aus diese Weise die Bevölkerung durch die kurze Zeit
hindurchbringen  zu Ennen. bis aus der neuen
Ernte  wieder Nahrungsmittel zur Verfügung stehen. Auch
ünd ia die empfindlichsten treffe , die Selbstversorger
und Schwerstarbeiter,  von der allgemeinen Emschran.
kuna nicht betooffen worden, so daß uian annchme» kann,
daß der andere große Te« der BevWevnng sich trre b^ her
verständigm das Unvermeidliche fügt und so zu feinem̂ Teil
HKft, die Ferüsetzuv» gfickliche AeendWUig des Lmegs
zu erioichcha» . ^

(Bon unserer Berliner Abteilung .)
8. A. Berlin, 16. Mai. (Eig. Drahtbericht. zb.) Im Laufe

des Krieges sind uns immer mehr Quellen versch  l o \)  e «
worden, inls denen iurs vom Ausland  her .!ah'.-ung. -
mittel zuflossen. Wir haben indes trotzdem uns nE Mög¬
lichkeiten zu schaffen gewußt, und die Plane unserer Feinde
haben uns dabet Vorschub geleistet. Als R u m a n i e n mr
Jahre 1916 in den Krieg gegen uns eintrat, gelang es unseren
Trupven in schnellem Anlauf, den ergiebigen Boden des
Landes zu besetzen und uns so eine Nahrungsmittelzusuhr
zu ermöglichen, die das Ducchhilten möglichst erleichterte.

Wir führten im Jahre 1916 995 265  Tonnen Ge¬
treide aus Rumänien  aus , wovon DeutschlarD 88o 869,
Österreich-Ungarn 482 403 Tonnen erhielt, wahrend der Rest
an die Türkei iind die kämpfenden Truppen Segeln wurde.
1917/18 wurden bisher 367 480 Tonnen an Deutschland und
Österreich-Ungarn verteilt. Es besteht Hoffnung, daß nn
letzten Teil dieses Wictschaftsichces noch etwa 125 000 bis
150 000 Tonnen MaiS , die ausschließlich an
Deutschland  fallen , geliefert werden können, und ,o
wieder eine Menge von etwa 900 000 Tonnen erreicht ward.
Im ganzen hätten wir dann einen Monatsdedars
von Rumänien erhalten.

Trotz dieses Zuschusses stellten sich die Ernährungs-
verhältniffe als nicht günstig heraus, weil unsere Ernte an
Brotgetreide im  Vorjahr außerordentlich sch lechr
war. Gegen Ende 1917 eröffnet- sich dann di« Möglichkeit,
Getreide aus der Ukraine  zu bekommen. Wir schloffen
in Brest-Litows? später einen Vertrag mit der Radareg-le-
runq ab. die sich verpflichtet-, 70 000 Pud, d. h. nahezu eine
Million Tonnen, Getreide zu liefern. Da wir diese Mê en
in unsere Wirtschaftsbrlanzeinstellen zu können glaubten,
konnte damals die Zuteilung an die Bevölkerung gleich
hoch  bleiben, obgleich  man vorauösah, daß wrr ohne  d,«
versprochenen Zuschüsse nicht auskommen  wurden . Die
Machtlosigkeit Ser Radr̂regierung bewirkte, dann die an¬
dauernde Verschleppung,  so daß das zur OrMM-
sierung der Ausruhr begründete ukrainische SwatSgetrerde-
bureau erst unter der Hetmanregierung am 6. Ma, s« ne
eigentliche Tätigkeit aiifnehmen konnte. Jetzt besteht also
die Hoffnung, daß die Belieferung der Zentralmachte
schneller  von statten gehen wird. Die Preise  aller-
Mm,», die wir für da» ukrainische Getreide zahlen muffen,
£S ^schwindelnde  Hohe. Das Pud Weî koM
dmmch 58s ln? 540 M., Roggen, Hafer und Mais 500 M.,
so daß uns Weizen 840 M., Roggen usw. 650 M. dre Tonm«
kosten Der Preis sckwilli schließlich durch d,e Transport-
Unkosten usw. bis auf 1000  M , °n, .che das Getreue
DenEchland erreicht. Es ist bierbei zu berücksichtigen, daß
die Höchstpreise  in der Ukraine schon vor dem Ern-
marsch der deutschen Truppen viermal so hoch waren, als in
Deutschland, und daß das russische Papiergeld «ne außer-

Entwertung, durchqennrcht hat. Im Frieden liefen
in Rußland etwa 1,6 Milliarden Rubelnoten um, gegen
40 Mlliarden im Jahre 1918. Dazu kommen di« Kerensn-
Rubel und die städtischen' Noten. Odessa allein hat 2o0
Millionen Rubel Papie^ lld auSq̂ rben so daß es erklärt,ch
ist. daß der Rubel beute in Rußland sehr wenig gilt. Mel-
leüht wird sich om Ausgleich dreist» Preises b« der Lieseruna
landwirtschaftlicher Maschinen  durch dre Zentmtmachte

I ermöglichen lassen, da auch hierfür außerordentliche Summen
gezahlt werden. Als Beispiel sei erwähnt daß ein Huf-

1 eisen  9 Rubel kostet. Diese Z n ku n f t § a u s s l cht en
nützen uns indes augenblicklich herzlich wenig. Vorlarchg
st«̂ wir vor der Tatsache, daß d,« 100 000 Tonnen Ge-
reide. die uns die Radaregierung rm April  zu l-estrn ve^

sprach, nicht angekommen sind. Bis zum 12. Ma, stellte sich
die Jage so dar' Es sind m der Ukraine an Körnerfrüchten

30 200 Tonnen; über ^ e Gren^ m-gangen 22 696
Tonnen; davon entfielen ans Deutschland 5846. auf Österreich
16 860 Tonnen. Vom Anterl Deutschlands hier ange-
kom m e n sind 1200 Tonnen. Das steht natürlich zu den
100 000 Tonnen, auf di« man rechnete, in keinem Ver¬
ba  l t n i s und man wift» begreifen, daß daduirch«ne er¬
bebliche Änderung  unseres Wirtschaftsplanes nötig
wurde Nach dem Auftreten der Hetmanregierung wurde

fü? uns günstiger.  Es find jetzt sch« 70 000
T^ ^ angekmist und M de« Beiorderangsstellengeschasst

mTnbe  Km man damit. 100000 Tonnen
öbtransportiert zu haben. Aber wenn das zutrifst genügt
es nicht, den Ausfall des Vormonats  zu ersetzen, da
D- istschland nach dem ursprünglichen Vertrag 130 000 Tonn«,
bis «nn 'ch. Im « noch dem Berteikungsplan, der mit Öster¬
reichfestgesetzt war. "rhalten hätte, während jetzt nur etwa
auf die Hälfte zu rechnen ist. Günsfiger wird sich vielleicht
unser - Fleischversorgung  aus der Ukraine gestalten.
Die neue Regierung hat sich zur Lieferungvon « 0000
Rindern bis zum 31. Juli verpflichtet. Die M«ige der ab-
gS ^ enen Schweine  stellt noch nicht fest,  doch durste auch
sse erheblich sein. Wegen der Seuchengefahr kann das Reh
natürlich nicht lebend nach Deutschland verbracht werden, und
deshalb sind bereits Maßregeln an den Grenzen getroffen
worden, um di- Abschlachtunq durchzufübren. »m besten
wird in den kommenden Monaien vermutlich die Ausfuhr

^ von Eiern  vor sich geben, da sie schnell abqesetzt weiden
müssen, und ihre Lieferungalfo im Juleresse der Baumi. _U. .. . x jjjg siaMM Wlckd tu » bl» jßtm. 31. Jitü amu

xix. 227. . 66. Jahrgang.

bestens 400 Millionen, womöglich 500 Millionen Eier liefern,
bei einem Preis von zunächst 271A, später ^Vz  Pll » ĉr  llch
durch die Transportkosten auf 40 bis 50 Pf . erhöht. Bon dev
Gesamtmenge erhält Deutschland 240 Millionen Stück, den
Rest Österreich. Nach den Eindrücken, den die Uiiterhandler
dek KricgSeinährungsamtesvon den Ministern des Hetmans
gewonnen.baben, scheint es sicher, daß die Verträge ern-
gehalten  und nickst, wie zur Zeit der Radaregierung,
ständig durchbrochen und abgeändert werden. Man glaubt
annebmen zu können, daß uns regelmäßige  Lieferungen
ganz sicher sind und daß vielleicht noch vor Beginn de^
neuen Wirtschaftsjahres sich Erleichterungen ermöglichen
lassen werden.

Usch der Uaiserzusammenkunst.
. Vermutungen und Tatsachen.

(Bon unserer Berliner Abteilung.)
B. A. Berlin, 16. Düst. (Eig. Drahtbericht, zb.) Gewiss«

Kreise haben die cmgekündigte Vertiefung des d«ltsch-öst«>
reichischen Bündnisses zu einer recht unlauteren Sen-
sationsmache  benutzt . Mit leuchtendem Be,sp« l ' st
ihnen die Wiener Presse vorangegangen, die gl« ch am Tags
der amtlichen Veröffentlichung alle Einzelheiten erzählen zu
können glaubte und so der feindlichen  Presse einen au-
genellmen Agiiationsstoft bot. Die Darstellungen, die man
in der österreichischen Presse zu lesen bekam, ließen vielfach
den Eindruck auskommen, als habe die Ausführung des.
Planes nicht ganz  im Interesse der Donaumonarchie
gelegen und es sei an sie erst auf besondere  Anregung
deutscher  Stellen herangeg.rngen worden. Woher nun
auch die Wiener Presse dies« Informationen bezogen hcw« r
mag, Tatsache ist sedensalls, daß ihr- Ä-rßerungen im stund-
xichen Ausland so umgedeutet und ausgelegt wurden, als
habe Österreich sich unter «ne deutsche Zwangsherr-
schüft  begeben Um die tatsächlichen Verhältnisse klar zN
übersehen, braucht man wohl nur an die Lage zu erinnern,
die Österreichs Balkanpolifik vor dem Krieg auf dem Balkan
geschaffen hatte und deren weitere Durchführung, wenn auch
-.nzuerkennen ist, daß sie unbedingt im Interesse unsere-
Verbündeten liegt und von uns unterstützt werden muh, nach.
Kriegsende dort gerade nicht einen beruhigender! Zustand!
bringen wird. Es mag weiter darauf hingewisseu werden,
daß die durch d«, Dreibund  für Österreich früher be-
stellcnde Sicherung gegen die italienischen  Jrredersta-
bew-aungen jetzt nicht mehr vorhanden  ist . daß sich
micĥ h E übersehen läßt, wie sich das VerhältrnS mft
Rumänien  weiterhin gestalten wird. Unter diesen Um¬
ständen kann wohl gesagt werden, daß die Interessen Öster¬
reich? mindestens ebenso  stark wie unsere e , ge n e n e , n a
Sicherung  in politischer, wirtschaftlicher und militärischer
Hinsicht erforderte.

Wenn man durch einfaches logisches Denken zu diesen«
Schluß gekommen ist, wird man mich cm die ebenfalls auÄ

1 österreichischerQuelle stammenden Darstellungen nicht mehr
glauben können, als ob die deutschen maßgebenden Stellen,
als eine Art Be loh n u n g stär Österreich der austr ° .
polnischen  Lösung zugestinnnt hätten. Wir haben von
Anfang an die Auffassung vertreten, daß die Vertiefung des
Bündnisses neben allen anderen Zielen vor allem d̂en Ar« !
habe, einen gemeinsamen Schutz der östliche«
Randgebiete  zu ermöglichen. Wenn, w,e wir gestimmt
annebmen zu können glauben, dies- Ansicht richtig  tftv
würde daun die Lösung der polnischen Frage sich darcm.s un¬
mittelbar ergeben? Es würde dann « ne z-unehmendq
Annäherung des Koni greichs Polen an di«
beiden Kaiserreiche  in Betracht fotrnneir, dre zunächst
vermutlich' -ms wirtschaftlichem  Gebiet ^ rrcĥ fi.hrd
nwrden dürfte. Di« vielbesprochene austropolnffche Loiung
scheint uns jedenfalls erledigt zu sein und komntt nach Lage
der Dinoe kaum noch ernstlich in Betracht, um so mehr, als
in Österreich nicht allzu großer Wert darauf gelegt mrrd,,
durch ihre Verwirklichnng die Tschechen w« ter zu ver-
ärgern, ohne daß sie einen wesentlichen Gewinn einkmngt.
Schließlich sind auch die Befürchtungen, durch die neuen Bev-
har'dlnngen würde bei den Ententevölkern neue Kampfs-
stimmung erzeugt, nicht ganz am Platz, denn es handeft sich,
wie mehrmals gesagt wurde, um ein r« neS Defens . v-
LündniS , da» keine aggrefsrve  Spitze gegen WH
Eu»« rte ttägt. s

5TTLc diese Dmye lind eigentlich selbstverständlich, dochm
e? wobl notwendig, im Interesse der Wahrheit einmal des
Übertreibungen und die Stimmungsmache mchtigzustellen,
die da und dort von Besserwissern in Umlauf gesetzt wurden.

Baron Burian über da-S Ergebnis der Beratungen.
Sr . Wien. 16. Mai. (Eig. Drahtbericht, zb.) Der Minister

des Äuhern Baron Burian  äusterte sich nach seiner
kehr aus Berlin über das Ergebnis der DeratU'Ngen tut
deutschen Hauptquartter dem „Az Est" q-ge.,über folgender-
maßen- Die Bevickungen im Großen Hauptquartter habar
zu einem vollen Einverständnis  über dre Grund¬
lagen  einer wesentlichen Vertiefung und AuS-
aestaltung des Bündnisses  gefubrt . Österreich.
Ungarn und Deutschland wollen daS Bündnis nicht dazu er-
neuern und erweitern, um irgend jemand in der Weit an-
zugreifen und zu unterdrücken, sondern einander rn Gegerm
wart und Zukunft beizustehen, werm ihve vitalen  Ju¬
te  r e sse » angegriffen vmbax. - '• ' ' *
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Die Bündnisverhandlungen im ungurischeil

Abgeorvuetrnhauö.
W.  T .-B.Bndapest, 16. Mai . (Dowhihericht.) Im Mge-

«Mietenhaus fragte Michael Kqrolhi  wegen der Erneue¬
rs des Mmdmsvertuays mit Dvutschlaud und ersuchte den
MiMsterprüsidmrteu. dje beruhigende ErKärnng abzugeben.
Satz die 'Vereinbarungen dem A bge ord n etenha  u s uu-
tttbvvitet würden , damit nicht „ohne uns über uns entschie-
den werde." Redner stcht auff dem Standpunkt , man müsse
dsmtttdvn , daß künftig einzelne Staatengruppen einander
ländlich «ogvnüberstehen. Die Schaffung Mittel-
« « rapas,  weLhe angeftrebt wird, würde ein großes
Hrmdernis  für die Wiederherstellung des Frieden»
^ «r. Sodann fragte Graf Karolhi nach «>inem Brief de»
Moaorchen an den Prinzen Sixtus  und ersuche mir Auf-
klarung , welche H-cktnng Ezernin in dieser Angelegenheit an¬
genommen habe. Der Redner fügte hinzu , dass Czernin die
Anftnerstorirkeit aus den Prinzen Sixtus gelenkt habe und in
Gerlrn drcfe Tatsache auch zur Kenntnis gebracht hätte . So-
mrt toaxtjä  verfassnngÄmaßig richtig gewesen, daß der ver-
mjjttooniwfje Mrur t̂er  fcte Krone deckte, utib nicht urnge--

Mintstechräfident Dr . W ekerle  beantwortete die Frage
nrw sagte : Ich kann den Interpellanten kurz ans die am t-
t,ch « Meldung verweisen , welch nach der Zusamneenkunst
»re <m  12 . Mcn un deutschen Großen Hauptquartier stattfand.

Informierung der Össentlicheit bekanntgeyeben wurde.
(Abg. Lovaszh von der Karolhi -Pvrtei : Darin ist' nichts ent¬
halten . ) Es kann auch nich rnehr darin enthalten fein , als
£ ? *£ * , © etlerfrtt .) Tatsache ist.' daß anläß-
dch beä  Besuchs Se . Mazestät Bespoechnngen Wer toe
Deutschland . Österreich und Ungarn gemeinsamen Interessen-

stattfanden . Diese Besprechngen führten zu >dem
Entschluß , daß das zwischen uns bestehende BündnisderbAt-

*,€ ^i 5 "0 crl  werde . (Beifall rechts und im Zentrum;
^mn und Bewegung auf dvr äußersten Linken .) Die Herr¬
scher sind zu dem Entschluß gelangt und haben sich darüber
vearngt , daß fie m dieser Beziehung Verhandlungen
ausnehmen und in konkreter Weise Vereinbarungen treffen.
.(Lebhafter Beifall rechts.) Keinerlei Vertrag über diese Ver-
Mnbarunyen hinaus ist bisher zustande gekonrmen. Die
Verhandlungen  aber werden demnächst einge-
le ' tet. (Lebhafter Beifall rechts und im Zentrum .) Und
.ch glaube, haß «s nur der allgemeinen Zustimmung
der großen öffentlichen Meinung Ungarns  ent-
gegenkommen wird (Lebhafte Zustimmung rechts. Lärm aus
der « lßerstcn Lm-Kr».), daß das unseren Interessen so sehr ent¬
sprechende und in der letzten Zeit im Interesse Ungarn ? so
sehr bewährte BundesverhältniS verlängert und vertieft wird.
(Lebhafter Beifall rechts ; Zwischenrufe auf der äußersten
Sinken ; Rufe : Was ist Vertiefung ?) Ich werde sofort
darauf zu sprechen kommen. (Hort, hört !) Es wird also zu¬
nächst das Bundesverhältms erneuert  werden . >Es ist
sehr n̂atürlich , daß sich dies auch auf solche Gnzelfragen
erstrecken wird , welche mit dem Bundesverhältnis in unmittel¬
barem Zufammenhang stehen. Es wurde auch die Militär-

/ frage  erwähnt . Wir können das doch mcht eine Militär-
korwemtion nennen , aber

es ist sehr natürlich , daß auch gewisse militärische Ber-
einbarvnge « Zustandekommen werden.

{ßöarn auf der äußersten Linken; Abg. Graf Karolhi ruft:
Mährend deS Kriegs ?) Auch im Krieg kann es Bereinbavun-

geben , toelche sich auf üaS gleich« Vorgehen und die
'Rüstungen beziehen , die aber in keinerlei Zusammenhang mit
der Organisation des .Heeres oder mit irgend etwas derarti-
,g«m stehen. (Lärm auf der äußersten Linken .) Der Herr
^Abgeordnete möge überzeugt sein , daß wir unser selbstän-
digeS Verfügungsrecht in jeder Beziehung
aufrecht  erhalten werden . (Lebhafte Znstimmung rechts
und im Zentrum ; Lärm links .) Was öie Wirtschaft-

X 'ich « Annäherung  betrifft , so kann'sie sich der Herr Ab-
geordnete nur so vorstellen, daß er immer von Mitteleuropa
ffpricht. Run denn, Mtteleurosm ist ein sehr weiter Be¬
griff.  Daß eine wirtschaftliche Annäherung oder engere
Knüpfung -der wirtschaftlichen Beziehungen wünschenswert

>nnd auch möglich ist, leugnet wohl niemand , aber ich wieder-
-hole, ohne  daß unser selbständiges Ent-
^schließungsrecht  in  irgend welcher Beziehung berührt

wich . (Zustimmung rechts ; Lärrnende Zwischenrufe auf der
äußersten Linken ; Ruf : Das ist sehr unmöglich .) Im übri¬
gen möge der Herr Abgeordnete überzeugt sein , daß wir be¬
züglich dieser Wirtschaftsftagen das Haus nicht vor ein
Fait aecojjipli stellen werden , sondern daß die Gültigkeit
der Vereinbarungen von der Entschließung  des
Hauses abhängt . (Allgemeiner lebhafter Beifall .) Der Herr
Interpellant sprach auch von den Kriegszielen und der pol-
Nischen  Frage . Es ist sehr narürlich. daß, nachdem Öster¬
reich-Ungarn und das Deutsche Reich gemeinsam 'berührende
politische Fragen Gegenstand der Besprechungen waren , auch
bezüglich der polnischen Frage ein vollkommen . einver,
nehnrliches  Vorgehen festgestellt wiod . (Lärm rechts.)
Di « Kriegsziele werden jedoch nicht besprochen. Es kann
darum im allgemeinen von Kriegsgielen keine Rede sein.

Unser ganzes Bündnis mit allem Zubehör ist ein Frie-
densbündnis und ein Verteidigungsbündnis

(Lärm auf der äußersten Linken. ), das nicht auf Kriegsgiele,
sondern nur auf die Wahrung des Friedens  in jeder Be¬
ziehung gerichtet ist und unsere Beziehungen vertiefen und
ein engeres Band unter uns schaffen kann, das aber in
keiner  Weis « ein Hinderms sein wird, mit anderen
Völkern auch auf wirtschaftlichem  Gebiet in Berüh¬
rung zu treten , ja, auch kein Hindernis dafür , daß wir uns
dem sag. Völkerbund  anschließen . lBeifall rechts und
links .) Ein « Gewähr hierfür liegt darin , daß wir

ein reines Verteidigungsbündnis und ein auf Sichern « «
\ des Friedens gerichtetes Bündnis .

schaffen. (Beifall rechts und au Zentrum .)

ver Kbendbericht vom 1b. Mai.
W . T.-B. Berlin , 16. Mai , abends . (Amtlich . Dvähtbericht .)

Bo « den Kriegsschauplätzen nichts NeueS.

ver österreichilch -ungarijche Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 16. Mar . :Drahtbericht .) Amtlich

verlautet vom r6. Mai . mittags:
Zwischen Brenta und Piave  wurden mehrere

Erkundungsvar  st oste der Italiener abge¬
schlagen.  Auf dem Manie Assolone und auf dein
Monte Pertica kam es hrevbcr zu Nahkämpfcn.

Der Ehef des Generalstads.
Ein Verzicht auf Teils Lothringens niemals

in Aussicht genommen gewesen.
W. T.-B. Berlin , 16. Mai . (Drahtbericht .) Die „Nordd.

Allp . Ztn ." meldet : In einem holländischen  Blatt«
wird im Anschluß an einen Bericht über die Verhandlungen
der ftanzösischen Kammer in der Angelegenheit Elewenccan-
Ezernin behauptet , im Frühjahr 1617 sei von deutscher Seite
He Bereitwilligkeit ausgesprochen worden , auf einen be-
teütenden Teil Lothringens zu verzichten , wenn der Krieg
dadurch sehr bald  zu einem Ende geführt werden könnte.
Wir stellen auch dieser neuen Behauptung gegenüber fest,
daß niemals  ein derartiges deutsches Angebot gemacht
worden ist.
Große ririegsmüdiglreit unter den belgischen

Truppen.
W . T.-B. Berlin » 16. Mai . (Drahtbericht .) Nach Aus¬

sagen belgischer Gefangener,  bi « in ber zweiten
Maiwlche in deutsche Hände sielen , herrscht unter den Logi¬
schen Truppen große KriegSmüdigkeit , da fie immer mehr
erkennen , daß sie im englischen  Jntersse zum Schaden
Belgiens  tämpfteu . Für Ausrechterhaltung der Disziplin

'wurden bei mehreren belgischen Divisionen sog. Straf¬
kompanien  gebildet , deren überaus harte Behandlung den
Unwillen noch steigert . Allgemein sind die .Klagen der
flämischen  Soldaten über das parteiische und ungerechte
Vorgehen ihrer wallonischen Vorgesetztem

»eine Unruhen in Moskau!
W . T.-B. Berlin , 16. Mai . (Drahtbericht .) Die „Nordd.

Mg . Ztg ." schreibt unter dieser Überschrift : Nach einer Mel¬
dung des R e u t e r s che n Bureaus , die auch von der deut¬
schen Presse iviedergegeden worden ist. soll es in Moskau zu
hartnäckigen Kämpfen zwischen Bolschewikis und Anarchisten
gekommen sein . Wie wir von zuständiger  Stell « aus
Met kau hören, ist die Meldung gänzlich unzutreffend . In
Moskau herrscht vollständige Ruhe.

Alorgen-ü'.usgabe. Crsteö Blatt , dtr. 227 . '
Vom polnische« Heer.

W. T.-B. Berlin , 16. Mai . Bon zuständiger DeS » geht
uns di« Nachricht zu, daß entgegen allen ander « krwtendeul
Mitteilungen , welche in den letzten Tagen durch di« Press,
gingen , nur folgendes zutrifft : Di « Ausbildung  ist mg
Rücksicht auf daö geringe AuSbirbungspersonal vorläufig nur
eine friedensmäßige.  Won irgend einer BerwendwiM
kann daher fein « Rede sein . Die Frage der Rekrutie.
rung 'list noch nicht entschieden.

Die Keststellung der vemarkatlonsllnie
mit der Ukraine.

B. A- Berlin. 16. Mai !tzst. Trahtbericht. zb-) In Lharkov
ttaf . wie berichtet wird, eine Fricdensdelegatlonder Sowjet s
regieruna  zur Feststellung der Demarkationslinie ein. Die
Delegation schlug vor, die Tnnarkationslinie so zu ziehen, wie dir
Fr v ui jey ! verlaust Die Deutschen  lehnten den Bor. )
schlaga b und verlangen, diese TemarkaiimtSlmie durch den südlichen j
Teil des Koni ernemcnts W o r c n e sch zu ziehen. Die Sowjet-
Vertreter holten darauf neue Instruktion ihrer -Regierungen.

vie ukralniftbe pretzhetzs gegen die
Mittelmächte.

Men , 16. Mai . (zb )Dlus Kigw wird berichtet : Trotz der ^
Einführung der Zensur dauert die Pressekampagne gegen | §
die Mittelmächte fort . Die deutsche Politik wolle Sebasto-
pol als deutsche Flottenbasis  verwenden . Deutsch. ,?
land requiriere Kohlenvorräte  und wolle ukrainische (
Handelsschiffe für seine Zwecke billig mieten . Der Ausgang ; <
aus denr Asowschen Meer  sei durch Minen gesperrt: ' !
Die Regierung tritt dieser Heharbeit entgegen.•

Gin englilcb-finnifcher Fusammenstotz.
Br- Berlin. 1f> Mai (Eig. DrohtberiLt. zb.) Die „B. Z."

meldet aus Christiania. Der erwartete  Znsaurmenstoß zwischen-
den Engländern und Finnen in per Nähe der E i s m e er kü ste
fand bereits statt. Sie stießen aufeinander zwischen Torlleng
und P c t sche n g a;  über den Ausgang des Lressens verlautet
nichts. ?

Die Zusammcnsetzttng dcs sinnischrn Landtags.
W. T- B- Siockholm, 1L. Mai. „Svenska Dagbladet" meldet

aus Helsinxicre. Die Gruppierung des finnischen Landtages ist
nunnichr folgende- 6l Alifinnen, 25 Jungsinnen, 2tz Agrarier, 21
Schweden sowie gegen 2V Sozialdemokraten, die a» der Teilnahme
an den Lcrhandluiigen uicht verhindert sind.

*

Die Leben-smittel-Ansfuhr aus Rumänien.
W. T.-B . Bukarest, 15. Mai . Ende April wurde in (

der Ausftlhr von Nahrungs - und ^ übermitteln aus den
besetzten Gebieten Rumäniens die zweite Million
Tonnen  llberschritten. Dieses Ergebnis ist um so be- !
merkenswerter , als es angesichts der allgemeinen Trans - j
Portnot erreicht wurde.

Ein ungarisches .Wahlkompromiss.
8r . Wien , 15. Mai . (Eiy . Dvahtbericht . zb.) Zwischen -

her unyarifchen R-sgierunyspartei und der rvationalen Arbeits-
Parte: ist ein Wahlrechtskompromihendgültig  erzielt
worben . ,- — — — i - -

Deutsches Reich.
* 50 Jahre Coburger L. C. In Siefen Tagen kunn einer

der ältesten schlagenden studentischen Verbände , di« D « u t»
sche Landsmannschaft (Coburger L . C.), auf sein 50-
jähriges Bestehen zurückblicken. Gegründet nn Jahre 1863
zu Kassel,  nahm di« Deutsch« Landsmannschaft einige
Jahre später zu ihrem ständigen Vorort di« Stadt Coburg an, -
nach der sie auch den Namen Coburger L. C. führt . Alljährlich i
versammeln sich in den Pfingsttagen dascssbst die Vertreter de: -
aktiven Landsmannschaften und des Wt«-Herren - Verbands , i
um über die inneren Angelegenheiten des Verbands ihre Be¬
schlüsse zu fassen- Der Coburger L. C. ist in über 60 Lands-
Mannschaften an den Universitäten des Deutschen Reichs ver- :
treten und hot sich durch seine Ausdehnung und seine gesell - .
schaftliche Stellung ein , hochgeachtetes Ansehen «rwor'ben. Auf
den Grundlagen streng nationaler Gesinnnng ausgebaut , hat '■|
die Deutsche Landsmannschaft zur Erstarkung und Verbcsi-

(S. Fortsetzung.) Nachdruck verboteri.

Ru$  hartem Holz.
Roman pon Julia Jobst.

„Ach, mir fft so angst", klagte Jette.
„Mir gar nicht", erwiderte Wilhelm mutig . . Dein

Water , ebenso tüchtig wie klug, ist immer gut zu mir ge»
j4vesen, und ich verehre ihn sehr."

Nach einem herzlichen Abschied ging er davon, wäh»

B  Jette auf die Bitte Jägers hin noch blieb. „IchI dich selber nach Haus , wenn ich zmn Schoppen
Dann höre ich gleich, wie die Geschichte abge-

n ist. Du wirst es erleben, Kind , aus der silbernen
Pvazzeit deiner Eltern feiern wir Versöhnung, wenii auch
mach nicht Verlobung , denn dazu bist du noch zu jung,
iimb der Wilhelm muß sich im Ausland noch die Sporen
:verdienen. Er hat ja die Lehrzeit knapp hinter sich.
-Hast du ihn denn jo lieb?"

Me schlanke Gestalt Jettes reckte sich stolz empor.
:Das Köpfchen, das das schöne Oval von der Rcutter co
lerbt hatte , warf sich zurück, als ob es dem Vater abge-
'lauscht wäre und die Augen blitzten gleich den seinen,
als der junge rote Mädchenmund energisch sagte: „Wil¬
helm und ich gehören zusammen, Onkel Albert . Mit
»der ohne Einwilligung unserer Väter , wir werden ein
Waar ."

.Deine Mutter wird Helsen, wenn die Zeit gekom¬
men ist. Jette ."

„Mutter ? — Ach, dir hat es schon schwer genug.
>Wozu soll ich sie noch mehr plagen . Aber du hilfft uns.
Dnkel Albert. Du und dein Lowisken."

Schmeichelnd legte Jette den Arm um den Alten , der
seiner Rührung in dicken RauchwolkenLust machte, die er
im  geliebten Pfeife entlockte.
. .Onkel Albert, du wirst mich doch nicht verlassen?"

— Qinh . ba&  tut den , altin - SüiaernnM  Üt nicht

an. Komm nur immer zu uns . wenn das Herz dir zu
voll ist. Ich stehe dafür ein, daß, so viel der Jogersleute
es auch gibt, keiner als dein Schleppenträger fehlen
wird . Und nun komm, wir wollen doch mal sehen, ob
dein Vater das Herz hat , Wilhelm ewige sssehde anzu-
sagen. Wie kann jemand überhaupt Walter Thoma
ernst nehmen. Der war doch vis jetzt überhaupt keine
Nummer , mit der ein Gustav Dohm rechnete."

„Und das eben rächt sich, Onkel Albert ", sagt Jette
altklug „Vater hat Onkel Thanm stets geringschätzig
behandelt, er war in seinen Augen eine Null . Wilhelm
war oft erbost darüber und fing dann mit mir Strett
an , um mir den Herrn und Meister zu zeigen."

„Hat er? — Sieh mal an, der kann es ja weit brin¬
gen in der Ehe."

„Ja , Wilhelm versteht sich aufs Kommandieren , ge¬
fallen läßt er sich nichts. Komm, Onkel Albert , mir
wird wieder so angst. Wenn Vater nur nicht mtt ihm
zusammen geraten ist!" \

Dem alten Herrn war auch nicht wohl zumute , aber
wozu sollte er das Kind noch ängstigen. So machte er
seine Späßchen, während sie langsam ihrem Ziel zu-
wanderten.

„Na . Herr Nees, wo soll die Reffe hin ?" stagte
Jäger einen ihm entgegenkommenden Herrn , der in Be-
gleitung eines jungen Mädchens war , die sich sofort an
Jettes Arm hing.

„Ich wollte gerade zu Ihnen . Herr Jäger . Wissen
Sie schon das Neueste?" Nees niachte seiner Tochter
Mathilde ein Zeichen, worauf diese mit Jette voraus»
ging und eine eistige Unterhaltung begann.

„Die Kinder brauchen nicht zu hören, was ich Ihnen
zu sagen habe", erklärte Nees den« alten Herrn.

«Was für Neuigkeiten haben Sie denn in der
Lasche?" fragte Jäger steif. Er konnte Nees nicht leiden.
Er war i» feinen Augen ein Hetzer, neidete pedem sei»

Glück, das er selber im Leben nie gehabt hatte , steckte
seine Nase gern in anderer Leute Sachen und machte
jedes Mißverständnis größer und jede Jreude kleiner.
Wenn er ein HauS verließ, blieb dort fast immer sine
unbehagliche Stimmung zurück oder ein Ärger, und
wenn es auch nur der über den unleidlichen Gefells»
selbst war.

So sah Jäger dem Kommenden schon mit Unbehagen
entgegen, aber es fuhr ihm doch in die Glieder , als nun
Nees mit deutlichem Triumph sagte : „Das Neueste ist.
daß Thoma ein eigen Geschäft aufmacht und Konkurrent
von Gustav Bernhard Dohm wird ."

„Das ist mir schon längst bekannt", sagte Jäger
stehenbleibend.

Nees Kopf fuhr herum und seine kleinen Augen
blickten tückisch unter den buschigen Augenbrauen her¬
vor. „So , so. Aber dem Kommerzienrat war es etwas
ganz Neues ."

„Haben Sie es ihm etwa zugettagen ?"
„Zugetragen ! Wie das klingt , Herr Jagern Ich

war bei ihm, um mich zu erkundigen, wie ihm Karls¬
bad bekommen ist. Und da gab ein Wort das andere,
bis ich Wilhelm Thoma auf das Haus zukommen sah."

_ F̂ortsetzung felgt)

vor Pfingstfest naht!
Die „Toten " sind mcht tot. so lange Leberche
Sich als die Evben ihres Geistes fühlen;
Und die gestöcken sind für ’§ Vodettartd,
Sie feiern Auferstehn mit jeder Mten Tat,
Die ihr im Namen ihres -GftsteS tut!
Das Pftngstfest naht , macht aus des Herze »S Tür!

_ _ ' Karl H « inz  Hill .*)
*)  Wir machen nochmal « auf den morgen Samstag jrnn Veste»

der Wiisbad-nn Sriegslüslvrg, im Kurhaus stMiudendeu AM.
Heiuzqhŵldeud aujmerlja« . ^ '

»p-es's\
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f Wi-sboden, Dizeseltw, zum ' *• 80 (i Frankfurt a.  5R).[ f. a 111  e , Seit der Res. de» Mi ^ « ,l a. D. (1 Frank,

zum Oberleut, befördert"E a p. r ' Füs.-Regt». Nr. 80. den
M M^ -ulet- * ^ ^ bmsznm  Trage» der
Ctarakter alt  Statt aliAm ^ (5Bie§6aben), Biz-seldw zum
Landw-Nnnee.vniferni , . ^ Eduard von Anhalt.
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Wiesbadener Nachrichten. ^
Die Metallent «i- nung ist nnauffchtebbar

Die Nachricht van der Motzen Kriegsbeute. Lee dre deMche
Offensive im Westen im Mow°t bft Durchführung
He-im«t die Iluffafsumg eumeckt. <̂*15 Metallmvbilrfie-
bet behördlichen Bekanntmachungenrüber»i« -JSÄSS « »»
wta *n>Wfl fei ^ -,um mmdestm teri * { £ MsiterdunMh.
Gnritze Kommunalverbandehoben sogar ^ ^ber die

Bê wir̂ kÄte SSUe * * £
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!Ä Berückstchtiyt muß auch noch
Hem« t nvechri ^ her Heimat ,a nicht
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SÄ Sparmetall - unsere Krregführun« treffen wuvden,
wären weit schwerer zu erfragen.

N,' rrL "W?»
Sä -**r AÄ *SL sn .i .2*
ülsss
ffitlroe ^ er. DM.ketl» v 0 « HriderSdors, Landsturmmann

IS C« “ * ibion.  Sohn des Spengler»
k, c- tt, Didion Landwehrmann Andrea» Kn ab,

LLMÄ ? sftnann (Mitinhaber der Firma Meher
! Sr £ i.), V einen. Faßart, .Regt»..Stad . Landsturmmann
" 'J, W»t,Ife  und Gefreiter Heinrich Mieczkowsky.
Wallfahrer Veim Stab der N!,Ii,är.Eisenbahnd,rektivn. - Leutnant

Ncl Bau' König,  Sah » de» Gartnereiheittzers Montz Koniz
v irl ic M «« ^ Kriegsverdienstorden 2. Klasse m't

Friedrich-August-Medaille in Silber verliehen. X
— Die Lapiernot in der Schule. Der preuhrsche Unter-

ricktsminttterHot über den Gebrauch von Schuldesten erneu
Krivaserkaß herauSgegeben. Darnach dürfen die ^ eckel der
«ff 16 Blätter zu bemefsendenSchreibheft « voUbÄr^ i.
«er Farbe fern? Besondere Schutzumschlagest>r dre Sxdrt
?. . „ .f.r z», verwenden: ebenso kommen die RoNdlrmen
L ? « L ? kKK « 2  der- Hefte ist in m̂ chendŝ t-
L ^ ^ Schiefertafel  zu benutzen,
rtftL ar-fzubrorckeu. Dos Zeichenpaprer  rst nach Moq-
liMeit aus beiden Seiten zu verwenden. Die SchtU-er sind

mit Zeichnen an der
_ Brände in Raflau. Der Krieg hat die ^Schadensrernl^

täte der Feuerversicherung allerwärts günstig beemftußt. Die
X £ r SchadeMsalle bei der Nassauischen Brandversrch« ung
ist i,n Jcch« 1̂ 7 gegen den Durchsthn.tt der 10 Jahre
van 552 mit 497 ziemlich erheblich zmcuchgebli^ n. Der

B*ŜSTSsWiK Ä ”̂ 4T;
Ädamit den sonst ganz besonders «^ Xch ^ AB ^ ch-
auf 848 088 M. gebracht. Im übrigen ^XiSIk
mit über 5000 M. Schaden «men ^ lchen von 8l0W7 M .

!Ss S rrrtt weniger Schaden emen solchen von 1^ 761

Blitzschläge wurde ein Schaden von 38 533 M-. durch 128 nicht
zündende ein solcher von 12 34t M- aî enchtet. ^

— Wäsche für Wöchnerinnen und ^ anglinge. Bei
2ieläft.bekleidungsstellesind häufig Klagen darüber ha 8
«L . m» Jim - mm  i -i. w p » fiT5Ä
Säuglinge erforderliche Bettwäsche zu beschaffen dl o
vielen Fällen selbst gegen Bezugsschein n^ t erhaltlich s - - -
Be kau nrmachu>>i der ReichSbMeidungsstelle über Bescĥ Z
nähme von Tischwäsche in Gewerbê tmeben uni knS«
kauf von Leinen- und Baumwollgewebev ^ Ap
gibt den Kommunabi-erbänden. zu deren Guu,ten die Beschlag
nähme erfolgt ist, die Gelegenl>eit. die von >hr« n »u erw^
bende Tischwäsche und di« Stoffe zur Herstellung v D^ s ^
für Wöchnerinnen und Säuglinge zu verwenden. ~e  ^
bekleidungsstelleempfiehlt jedoch, diese Waiche mcht l G
abzugebeu. sondern im Interesse der Ersparnis die Emcich
tun̂ von Leihausstattungen zu schaffen, die von den G^ n«
den bezw. Fürsorgeorganisationen i,l sedem̂ Foll f>
brauch wieder zurückzunehmen stnd. Eme sÄche Einrich g
bat sich bereits in Berlin und Leipzig beioahrt.
^ — Eine neue Marmelade läßt die Reichsstell- für Obst
und Gemüse jetzt Herstellen, eureSüdsruchtmarmelade.
für die die gesamten in den Mvrmeladesabrikennock, vorhan-
denen Südfrüchte verwendet iverden. Entysg« >^ r sonst l -^
üblichen Mischung wenden hierbei Gelbe tri
ApfÄsinen und Zitronen aber bestmumen den ^ esthmark, ^
2 ist uiid auch voii den Sachverständigengelobt st>rd- Meck^
würdigerweise ist Südfvvchtmamneladern
«in weniallen bei>»-z"at worden; in England, dem Heimo
land der Marmeladenberstevnng, wird sie am tneistemgegessen.

Regelung des B-rkeh. s mit Holzschuhen. Bisher waren
/.«ü b̂lrllene Holzschuhe (sogenannte Klumpen) h

VreiSkwschränkung nicht unterworfen. Dies führte zu eryeo
lallen Preissteigerungen, wodurch die Versorgung der Bevo -
S,ö « S * « «-« -»-« « u-»- ® * • » jsr -i. hr;4,SAi s«, Reichsstelle für Schuhberforgung nunmehr, auch
2 Mumpen in Fällen ien Richtsätzen der Gutachter,
kommiision für Schuhwarenvreise zu unterstellen und Mi
d.e übermäßige Preissteigerung zu unterbinden Auch K
sonstigem Schuhwerk, das ganz aus Holz besteht und som.l
nicht̂ der Prüfung des überwachungsausichussestwr Schuh-
rLL SL »« . * «r *mns? »rsx.
“ £ S1ÄÄÄ
airs sä  ssagS
svrllung g - SSEfaare gefordert werden

,* « * „£ SS g,Strt '^ e gsi 'uE

L Ä *»m ** 8lÄt ’!Ä «̂ * £
gemeinschaftlich- >̂enû ^  Puderquasten , Wattebauschen,
Räsierpê n, JIS Schnurrbartbmden

SS ÜÄ±StÖSfSÄlSS
!wd Gehilfen

fcÜr€ £ S t Ä «b® tuS . ÄÄ der Kriegsstiefel der.
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dem Schuhmacher nc£)en  mit geringen

UÄAÄ “ Ä”
nicht FMtprechcnd tni v. riühri«-.

Gans.hö» Mw-.ft ^ ^ ^ ^ «uch für das
Regelung bat da 8 ^ -ichsaesetzblatt Nr. 81 veroffent-
laufende Jahr durch gchchlachtete

Vwordnung so woites sich um
Ganft ftstgesetzt. . , ^avtbÄi,  den vorjährigen Sätze:ib'\ VitlZi' nm wiliilS Hawdei-snschläge eine durch
und bringen nur hft gerechtfertigte matzige
^ ^ ^ XrXäd7 Gänse, die r^ lmLßig als Mager-
^ ^ ^ M^ wecken veräußert werden, sind die Prft.sê ze>bganze zu Mastzweaen ° . ™ , 12  A für das Stuck,
lich Mpswfi Sw im August 17 M. und späte-
nn Bum 14 UN JE Preisen jeweils «tuen Be ĵ

btS ®gw Breis 2X 'chlachtete Gänse ist encheitlich

VS ^ L - -? MZVLLL
niebnt̂ ere Höch-ltp-reii>e f vorml̂chveiHLn, fft nichts ge-

» -« irr« , - M- «rt enewrf « “ *

“ttÄ 'St - LÄ LL
einem Erlaß beS Ministers . "m̂ ,tHst«lle  durch einen
Arbeitern, denen eine auswärtige . 6ii_iaen äfft nt-
dem Verband deutscher Arbeitsnachwesteangehor̂ m chft
lichen oder gemeinnützigenÄrbeüsnachwc:.-,^ ^ ^ ArbeitS-
weis der Laudwirtschastskammer obc  preußischchessi-
zentrale-B -rsin vermittelt
ch-u Staatse , enbahnen miiben ^ X ^ ezember d. I . die
Ä >Ä«

* Ti« Ri .ttrschutzver-rtzmms, Bekauwwmchw^ d̂ Bm^ ^
vom 26. Jul- 191/ nebst tat ^ »it  der Bellm-itmachun«,.
den Eirstw."l>»amtcru rcm 1814. den preutzi-
betresscud Einigunesamter, - Bekanntmachung vom
scheu Aucfsthrungsbestlmmungm zu ^ Einleitung. Lr-
17. Dezember 1914 und um 29.  Marz 1915. w ? Beiseordnetem
lauterungei. imb Anhang versehen ^ .® t Spaeth u. Linde,
t« Gemeind- S-lMulors. .st 'w 3 « £et  vurch di- B-r-
Berlin E 2 Miete von seinen Mietern zu
HAtniss« genötigt.st, l,M  worden ist, sowie stde»
scidern, seder Mieter, de ^ ö Mictsverhältnissc» zu
Einigurgsaml, da» »der die For s tz g und Belehrung
entscheiden wird m Mm W°rk° Unr^ g .
finden. - I " dcmg'echw  Verlag ° s 'er-
ordnung über © ° m * ‘ V InMieträumen  vom 2. Rvven,.

«. “ « k : sssz

‘■.,Ä ,ÄS» 1üK : s 'esÄ
“ASÄ >°» «« ,..<» «•» •»
statt: desgleichen an den beiden Feiertagen^

Gerichtssafll.

m « « . . * « * • » » 'ISÄrw
in Jena, der dort eine Wchmlng von . Z Keller ent.
einer HauSgenossin nacht» ^ mbw^ lS bi» Januar 17 85 bi»
wendet, im ganzen Bei dem letzten Diebstahl'-
80 Zentner, außerdem"vch Brennbolz- ? Nachdem em
wurde er von eincn. Po iz« ^ ^ vom Reichsgericht nusgeboden
früher es xeyen ibx\  ctpartdcueß , . oc ©vnnuat wegenEm,mi  w>i».«LLE,
MSLÄ2 S 'LstE.rL »« M». ... ...
begrüntet verwerfen.

Heues aus aN ^ r
Die Nnndreile-M. imelad. . Berlin,  1 «. Mw VMr -m

M»illerl'ü<k der Lebensmittelverteilungsowohl btnsichtl'ch d
^eÄell nie auch der Billigkeit der Zuweisung wird au»

Ks ?l %ääJ?  ÄtrWf

bÄ ^ 3HS

pU Ä zwar der Marmelade nichts geschadet haben. d,e Tran».

»TÄt SU , Mannheim  18.^

150  000 M nach einem Norortbah'ihof. wo sie 'b« durch ein. ..
Sinebinur in aller Gemächlichkeit entladen liehen. Für di- -bull
L n st Li°b °ber genug auf. Jetzt sind die « »
HTH Jb  btt Polizei gibt sich Mühe, von der gestohlenen Butter
wieder Herbeizuschafsc,., was möglich ist. und da» rst wemg genug,

^ »"v «sS,«wia"im Zuchthm,»̂ Au» Saarbrücken wird gemeldet:
Bor einigen Jalnen war der Fleischer Maurer wegen Ermordung
eine» 12 iährigen Nlädchen» namens Erna Kret,chmar zu 15 Jabr«.>

,,, , hx,, 0'eschworenen verurteilt worden, obwohl er sein.
fÄSÄ Ans dem Sterbebett« hat jetzt die Stiefmn er

ouS Gram gestorben, seine Eltern hat gleichfalls der Gram dahu,.
gerafft.

Handelstell.
Banken nnd Geldmarkt,,

. Dcisthe Bank. Berlin,  15 . Mai. In der General-
versararrlunp wurde öie . proi für zahlbar
voll,Mist f r J4nJ ^̂ rUnTbemerC in
erklärt A_ k ^ j^ abe es  außerordentliches Aul-

GÄir ê krmei: dr r
H Cv" g  wi n »• STffiÄ 'SÄ VDoersrtand teköSe erLu „ v ev vor fünf Jahren beim Übergang der
wiedw holen, »*«» « enlohegmppc zur Deutschen Bank ge-
Bezithungen Deutsche Bank schon im
ÄnÄÄÄ un. einer Krediterschütte-

des deutschen Marktes zu begegnen , die Geschaf e

FÄff -Taress^
dÄ ‘ää bs:

dieses v "̂ ^,den ' ehigel^ rmd %n  Laufe der Jahre
eAheblichl ? 'l eifder Geschäfte abgewickelt wer-

konnte ein «heb Batlk  sei  diese Verbindung eine
den. Für die Leuisine a]s ein „ukes Geschält ge-
scbwere L» t und_nichts wunger m  ei W 8achr-ST SWEÄ 3 bewußt , einer gutenS ^ iewesen. Ille rer « aiiuns Markt schwere Er-

ÄÄm» &3oK hÄ kd^
bewältigen gehabt habe ^ rst ^Hohenl ne ^ ^
Deutsche Bank rkh 8 ) n^  Entschluß gewesen. Sehr
Beziehungen« * ^ * 2 ?® * te Aulsichtsrats dec

M« mrn  O- W*



mute  a.  Tfodft >a , rv . Mas im « .

beraebungen das Wort geprägt : „Dies erspart der Deutschen
Bank eine hapitalserhöhung “. Im laufenden Jahr '*
sei die Batwickelung recht erfreulich , seien doch die U m -
8 ät ? e um 40 Pro  z. gegenüber denjenigen der ent-
sprecfteiKleiiZgtt des Vorjahres g es t i eg e n. Diese große
Steigerung hänge aber mit der allgemeiner , „Inflation “ und

v -ir " ? 611 zusammen . Die regelmäßig aus-
srbe»dOTden AufSichtsratsmitgKeder wurden wie iergewählt

«teße der veretorbenen Aufsichtsratsmitglieder wurden
die Herren Dr. Franz Oppenheimer (Fried-

läcdei - Fuld ) und Aron Hirsch (Hirsch -Kupferwerke , A.-G.).
$ Türkenlos -Zichnng . Die nächste Ziehung der Türken¬

lose findet am 30 Mai und 1. Juni 1918 statt.
Berliner Börse.

$ Berlin , 10 Mai. (Eig. Drahtbericht .)j, - U v - , . " .. ^ miuuericni .j An der Börse
^r Industriewerte in unver¬

lieh ^ Hnter Gewmnrealisienmgen stellten
iSJS “ letzten Ta Kea hauptsächlich ge-

stiegeoe Fasere niedriger , so vor allem Th. Goldschmidt
^rr anp meipen waren  weitere mehr oder minder

LL und Bergwerksaktien
swwse rar Werte der Rüstungsindustrie zu verzeichnen
gütende ^» ^ « serungen erfuhren Daimleraktien ‘
ScbTfabrteakben zogen gleiehiails etwas an . Remberg-

l W8eiL 1>ei leger  K a«Hust gleichfalls beträchtlich
SHSflÄ türimehe labakaktien gaben im LLng
Anla^ «^ T r ^ Vner  Kursen etwas nach. Der
Anlagemarkt lag bei behaupteten Kursen lustlos.

mit der A.-G. Meggen er Walzwerk  ein Abkommen
getroffen , wonach das gesamte , 1 250 000 M. betragende
Aktienkapital des Siegerländer Werkes auf die Deutsch-
Luxemburgische Gesellschaft zum Kurse von 310 Proz.
libergehen wird . Eine Kapitaiserhöiiung ist nicht er¬forderlich . ^

Moracn -NuSgabe . Y-rflcS Matt . - K. 227,

Weinbau und Weinhandel.
NI. Krljiieii i Rhg , 15. Mai . Die Administration des

Punzen Friedrich Heinrich von Preußen  zu Schloß
Reii 'hartshausen brachte heute hier 33 Nummern 1917er
wiener u,Ml  1008er Weine zum Ausgebot . Für das
Stuck 191<er wurden bis 26 180, 26 820, 27 220, 30 240 und
^ M-> l »15er 48 500 M., 1908er 54 420 M. und 1911er

o^ ost Im übrigen brachten 30 Halbstück 1917er
8080, 98o0, 10 670, 1.1 210, 13 610, 14 090, 15 120, 17 340 M,
1 Haltstuck 1915er Erbacher Markobrunn 24 250 M„ 1 Halb-
stück 1908er Erbacher 27 210 M., 1 Viertelstück 1911er Er¬
bacher Kein hell 30 560 M. Gesamterlös 411 610 M. ohne

Industrie und Handel.
. * Deutsch - Luxemburgische Bergwerks - und Hutten
A.-\ . in Bochum. Die Verwaltung dieser Gesellschaft hat

[ Btellgn-angeBole
t Weibliche Personen '

( Kaufmännisches Personal

B «chh«lterin.
Tüchtiges Fräulein , w.

'schon in grüß'.' Geschäfts
Bücher selbständig
führt hnL per sofort gcÜ
sucht Off . mit ansführl.
Angaben u. Gehaltsanspr.
unt « . S . 637 .an ^Tagbl .-Berloo

Tüchtig«

KRitiristill
mit guter Handschrift
durchaus bemanhext im
2obn= u. Kv-Mfenkaffeu-
iDCttn (Stenographie und
M«lchinens chreiben erw,
jedoch nicht Bedingung)
?um sofortigen Eintritt
bczw. 1 Juli gesucht,
©crt. Offert u. R. 639 an
fren Tagbl .-Verlag.

Kontoristin,
lin . twpp. Buchführung

ernähren, a, Führung
I des Journals u. Kasse
J gesucht. Bewerberin
I muß in Stenogr . u.
I Schrerbmaschine per-
I feft sein. Anaeb. u
IG . 640 Tagbl .-Verl

Fräulein

Neudorf er Langeuberg , Erbacher Langenwingert , Feilet und
Kouigberg zum Ausgebot Diese Weine erreichten bis zu
14800, 18 060, 24 (180 und 40020 M. für das Stück. Im
übrigen stellten sieh 15 Halbstück 1917er auf 5030 bis 9030
Mmk’ V2t rt f, stäck ftuf 6020  und 10010 M. Der Gesamt-erlös 111 46G M. ofene Fässer.

m. Dürkheim (Rhempfalz ), 16. Mai. Bei einer Ver¬
steuerung des Kommemenrats Karl ES wein  hier wur-
den für die 1000 Liter bis 61 500 M. erlöst . Im übrigen
kosteten die 1000 Liter 1917er Ruppertsbereer 13 800 hk
25 300 M., Düikbeimer 8830 bis 20 000 M U^ feiner 16 4M

Lis 17 400 M„ Deidesbeimer 17 300, 26 300. 28 300 an-
58 S40, 61 5G0 M. '

* Gratisaktien in der Sektindustric . Auf der T*
ordnung der Hauptversammlung der Sektkeller
Wachenheim,  A .-G., steht auch Erhöhung
Grundkapitals von bisher 500 000 um 250 000 M.
Aktien , deren Gegenwert dem Gewinn zu entnehmen
die durch eine Bankengen einschaft den Aktion
kostenlos  anzubieten sind.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  16 . W;

(Erahthericht .) in vielen Gegenden des Reiches tf™
Regen fälle  niedergegangen , sö daß die Aussichten
die Ernte nicht ungünstig sind . Mehr Feuchtigkeit
namentlich in der Mark Brandenburg erwünscht , jjJ
hiesigen Verkehr hat sich nichts verändert . Hülsenfrü ^*
zur Saat sind andauernd gesucht , im freien Verkehr jedori
nicht zu haben In der Hauptsache werden sie durch di.
Landwirtschaftskammern verteilt . In Lupinen war das G$.
schäft mäßig . Kleesaaten , besonders ostpreußische , wäre«
angeboten und bei nachgiebigeren Forderungen find«
auch manche Umsätze statt . Im Rauhfuttergeschäft bleies beim alten

gte LNorgen -Ausgabe  umfaßt 8 Seiten
Hauxtschristleit-r : A. H- ger h or ft.

aSeMtUWormii fiir -deutsche Politik: A. Hegerhorst : für. Auslaiidspolitü
riihuH ml  Ü C Unterholtm,g «,ei(: B . V. Nauendorf : für » ach,
ackee Wr ^ or? ^ N mklaA,barbezlrlen, Gerichtssaal und Briefkasten E. Lei.
a - er . für Sport AB .. SB. Etz: für den Handelsteil: W. Etz: für die AnzeiM
Drn^ „nd R. -,? Rrklamein H. Dornau, : sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenberg 'schen Hof-Buchdrnckereiin « iesbadel

zur Erlernung der
Zahiitechmk

uittei' günstigen Bedinggesucht
Große Bu rastrasse 8, 2,

suni ooer srnher

Köchin.

Maschinen-Skäherinnen
ge incht Ba hn hofftraße 20.

Zuarbeiterin

gesucht, welche ktw. Haus¬
arbeit übern . Hausmädch.
vorhanden. Gute Zeug¬
nisse erwünscht.
_Adelhei dstrusse 16. L.

f, Drmvsnschneid. Ixrfi» gef.
Kratz,  Bahnhofftraße 3.

f AWM«
gesucht

Mainz,
- Parknsstraße 8. 4 St.
Vi _ _ _ s

1
3t . I

Zum I. Zriui
■braves^ zuverläss. evanael.
2. ^ ansmiisch.
gesucht. Meld. mit Zeugn.
Blil helmine nstr. 47. 1.

, Ein ALeinmSdchen
sswrt gesucht. Wehgandt,Weberaasse 39.

Sprechstunde der Schriftleitung: 12 bis 1 Uhr.

für eins. Haush . ver sos.
rar tagsiib . od. ganz ges.
Bismarckri ua 33. 1 r.
Mädchen, das Wochen käLip
für ganzen Lag gesucht!
Rath mann , Bismarck . 2.

junges Mädchen

für Heereskisten gesucht.
Gabriel A. Geriter,

Mainz . F8

Tüchtiges

Geübte
Maschinennäherinnen

für Milrrararbeit f. Mar
Maller , Bahnbasitrasse 29
Putzu .rZerkänf

ssräulein gesucht.
Stlein. Ta  unusstraste J3.

big gutburgerl . selbständ.
kocht, sotort od. z. 1. Juni
gesucht. Hausmädch. vhd.
Vorstell, bei Krau Major
Otto . Biebrich am Rhein,
Wiesbadener Allee 30
nachm. 1—5. abds. 7—9.
JüngereKöchin
selbständig, und tüchtiges
Hausmädchen

i w. kochenf„ in fl. Haus¬
halt gesucht Rüdesheimer
Strasse 17. 1.

Mouatsmädchen
morg. 2 u. mittags 1 Std.
ge>. Eckernsördeitr. 4, P . r.
Tücht. saub. Monatsfrau
gesucht Bismarckr. 23. 2 l.
M°n°tstt °u tagsüb . ges.Weber, Rheinä . Str . 17 .1

Monatsfrau,

2.  Arbeiterin für Pub
ges. Astheimer, Weberg. 23

WelUHerillneü
einige 1. Arbeiterin .,
sowie angehende Ar- 1
Leiterinnen u. junge l
Mädchen, w. Weiss-
zeugnähen erlernen!
wollen, find, dauernde!
Beschäftig. Meldung . 1

. ätcher Franke.
Wikhelmstt. 28. 1. St.

Kontoristin, ,M7—, .. —fa.irr -*

SJUetttm. v. ölt. Dame
ges. Schlickterstvasse15. 2.

Flertziges
Allemmüdchen

zum 1. Juni bei guter Be¬
handlung gesucht.
__ Wolf. Wielandstr . 14.

Tüchtiges Mädchen,
•7 „ 0 ■ ' . > w . kocht, sucht Usirrger, i Monarsirau,uii.t «... Zeugn . z. 1. Juni ( Eckernsvrdenrasse 15, 2 r . Zliverl. u. vünkttich. Mir

geLZNosbacher^ tr . _32._ da ~ {{ 1 —2 Std . von 8—10 vor
seülviU mm

ein Kochlehrfräulein und H- Küche gesucht Viktoria- 1»achm. Adelheidstr. 62, P
ein Küchenmädchcn oder urabe 4, vormittags und Zuv . Mvnatsfr . o Müdäb

nach mittags bis Vjö  Ubr.  wenn möglich ' 2 Std'
Einfaches Mädchen vorm. u. 1 Std . nachm'

m Heroen kttvderL Haus - ge sucht Zietenrina 3. P . r
«Mt gesucht Eckernförde- Monatssra « v. 8—42 «esstrake 4, Part , reckts. 1 - •, ", . ^

Tüchtiges Mädchen
am sofort oder 1. Juni
gesucht. Schramm , Am
Kalser-s?riedrich-Rgd 6.
Ein tüchs. Alleinmädchen
ich Lohn) in kl. Haushalt

ncht Ecke Lcmggaffe u.
«ldgaffe 18, 2.

junges Mädchen , * 77 . — - - - -IS®! * rt61ffndjt. fittttnfnftut
nsrjrr tÄ "Ä , ttinn» Wtufe
od. Dkädch f. L Hausarb . ûcht sofort
Janowsky , Mehlstr . ie . 2. 1_ Uftnner. Hotel Rose.

Für schulentl. Müdche«
iMrttelsckmle) wird Lehr-
Ilelle in größ . Friseur
geschrsi gesucht. Gssällia
Osterten unter W. 25
an den Tagbl .-Verlaa.

Dame

SMSlmAM ßinhdinderlehlliiir

sucht Pflege o.
Gefellschaftsvosten bei e
Dame . Offert , u. D. 638
an den Tagbl .-Verlaa._f l 'IW

«egen sof. Vergütung ges.
Jos. Link. Buchbinderei.
Walramstr . 2. Tel . 3736.

Eins . Jräul . sucht Stelle
zu Kindern , nachm. 2—7.
Lcharnkorstitrasse 16. 2 l,

ülll (l C*t\ rt

eine Uran für die Nach¬
mittage . Haus „Icke".
Sonnen berger  Str . 50._

Servierfräulefn
u. Zimmermädchen ges.
Ritters .Hotel, Tauuus-
slrasse 45.

SeniiemVM"
auch Anfängerin , gesucht

Leberbera 9._

Großer
5abrikbetrieb
sucht für sofort einen

zuverlässigen

6>eb. Dame
a. best. Fam ., Ans. 40,
durchaus repräfent , sehr
sucht, im Haush ., bucht v.
letzt bis Ende Juli Ber-
trauensstellnng Qff . u.
P . 249 a. d. Tagbl .-Verl.

u. Schrerbmasch., m. etw
Buropraxis und schöner
Handschr. gesucht. Schrift¬
liche Angebot« an
M. Mendel. Stahlbandl ..

Wiesbaden.
Gartenseldssrasse 47.

Äilge Mchen

Perfekte

Jungfer

! v. a _
Npederwaldürasse 4,  r .~
-W J - aun.  Monatsfrau«d. Mädchen für 2 Std

I m l Std . nachm'
aesüpcht Wor thsrr . 28, 2 L
. .. . . Monatsfrau
rar kleinen besseren Haus¬
halt von 9—11 gesucht.

portier.
Fräulein,

,n allen Zweigen d«s
vaushalts erfahren , sucht
Stellung in kleinem Haus-

\nJP$ 4 „ an  Schwarz,Riehlstrasse 7.

Best . Fräulein,

Angebote mit Gehalts-

AbschrMen unte ? D.' 64̂ I ^ rlen umer B. ™
an den Tagbl .-Verlag erb. TagbL-Verlag . ^

49 I alt , Schwäbin, tüchl.
rm Haush .. sucht St . zu
Herrn oder Haushalt , für
einige Monate . B. Zeugn.
Offerten unter B. 640 an

Kräftiger Arbeiter,
am liebst, gelernter Küfer,
gesucht. Farbenwerk Wies-

Ach», selbst.Wchiii

als Packerinnen ver so¬
fort gesucht Lisffia-Werke.
WalkmüWtrasse 26. _
Badefrau , Servierfränl .,

Zunmerm ., Telophousräul.
ges. Hotel Hobenzollern.

per 1. Juli a. e. Ritter-
gut bei Halle a. d. Saale
gesucht. Gewandtbeit im
Nähen u. Bügeln Beding.
Servier , erw. Meid. 4—5
bei Fr . Rittmeister Nette.Hotel Rose.

-S7" .y// “• m_ _| Roth mann , Bi smarätt 2. i SKnuajt. ivaroenmerf Wies-
Jmrg . williges Mädchen Znv. gut empf. Waschfrau baden, G. m. b. H., Fried-

t^z. . %“ §a?&alt0 ««Mcht fumalle 4 Wochen, Wlmta"  rrchstratze 16.
Krisdrrchstvaßê 3^ . _ _ bis Mittwoch, gesucht Wb ' — -- -
Jung . uiiabh. ehrl. Frau I im Taabl .-Verlaa . Wo

. .. - Arzt sucht
für Sprechzimmer Putz-

Zeugniss.
sucht Sfelle . Offerten u.

TaG. 638 an ' den Tagbl .-V.'

od. Mädchen ges. Taunus-straste 7, 2 links.
Einfaches

Für Bcamtentochter,
18 I ., wird zwecks Er-

C£i\* fl « « )«. „ H «es. Hotel .Hobcnz ollern.WWin- illimt sjiijetMui.
| durchaus sachkundige
I Berkäuferfn gesucht.

Offert , mit GeküaltN^
ansprück. u T. 63»

Ian den Tagbl .-Verl.

mit guten Empfehl. für
nachm, oder ganze Tage
zu zwei größeren Kindern
gesucht.

Frau Maior Schütz,
Lahnstrasse 16. 2.

Zimmermädchen,
tüchtiges, für sofort ge¬
sucht. Hotel Vogel, Rhero-
straße 27.
Hausmädchen z. 1. Juni"
gesucht. Haus Gudrun,Aboggstraße 5.

Angeh. Berk. u. Lehrm.
s. Astheimer, Woberg- 23.

Suche sof. ev. spät. \
durchaus fachkundigeOntfiuM,
welche im Verkehr m
feinstem Publikum

Hess. II.»MN
von ausw . zu 1 Kind u.
Uebern. von Hausarb . bei
Familienanschl . ges. Off.
m_ Z. 630 Tagbl .-Verlag.
Junges Mädchen gesucht

zu Kind u. Hausarbeit
tagsüber od. nachm̂ltta ĝs.
Beck, Herdevstvaß-e 3, 3.

T . zutzerl. Hausmädchen
gesucht. Gasthos Posthorn,
Bahnhosstraße 18.

Zrim 4. Juli oder svät.
tüchtiges sauberes
Hausmädchen

für Herrschaftshaushalt
gesucht.

Zu erfragen im Taghl .-
Berkaa._ Wq

Mädchen
abce' nsteh. Frau , die

selbständig kochen kann u.
alle Hausarbeit übern .,
zu alleinsteh. ält . Herrn
«csucht. Angebote unter
E. 640 an den Taabl -N

Eins , tücht. Mädchen
sor. ges. Moritzstr. 56. V.
T. Mdch. o. Fr . Letscherf,

li-auIbrunneMraße 10:
Saub . Alleinmädchen,

welches etwas _kochen k..

’—- ' ' ♦' vv.wfguHmtt 'PU -p-
ftm zum 1. Juni . Lang-«affe 48. Zu spr. 9—11.

Mlbere UDm

mit guten Zeugn . gesucht.
Ph. Hrch. Marx,

Maurrtt usstraße 1.

lernung des Haush . Aufn.
in gut . Hause gesucht.

für Laden und Kontor ge¬sucht.
_S chröder. Kirchaaffe 29
Laufmädchen od. Junge

«es. Maurttiusitr . 5. 1 r
Laufmädchen

Ehrl . saub. Hausbursche
gesucht. Stupp Nachf.,Tau t ' " '

Taschengeld u. Familien-
mrschluß erw . Gefällige
Offerten u. K. K. post-
lagernd Hahn  i . T.

unusstraße 3. Gebild . Fräul.

!«chi Stock- und Schirm^
iabrik W. Renker, Markte
straße 32.

Stütze, erfahren in Mche
u>*.iu]vo  Limas Ivcyen T i —- • i *y ll 4) (. I( i IIII li . u. Haus, sucht passende^ m . rn & ät Männliche Personen  |

Gesucht
für sofort ein

Aufzugsführer
Ausläufer.

Hotel Vier Jahreszeit en.

Fuhrmauu

gewandt u. tüchttg in all.
häuslich. Arbeiten, Koch
Krankenpsl., Borlesen u ..
sucht stunderwi. oder für
den, ganzen Tag ' Ächchafb

mse.in feinem Hause. Offert .'
u F. 640 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

fiir
I . , Rechtsanwalt

kl. herrsch. Haushalt M Schilfe od. Gehrsin
für sofort gesucht Kaiser- ! .^br^ gewandt in,Lchxett >̂

bewandert sein muß
Schriftt . Angeb. uni.
Angabe der bisherig.
Tätigkeit u. Gebalts - 1
ansprüchen erbittet

Absolut zuverl.

Fräulein
Hausmädchen

geiucht. Verlan ^

Friedrich-Rina 69
Mädchen gesu

K-ohl, Seerob enstraßg 19.
mird I Alleinmädchen

Zimmerarbeit , Servieren , ^ f 3A nlfF kl. Haush.üermbt Lahnstr . 12. 2 I.Bügeln , gut ' Nähen ’und

AUS SMm.
Aussteuer - Magazin

mr Haus u. Küche.AeMÄW
?oder Frau (auch un - .
abhängige Kriegers - j

Iwttwe ) zur Führung
1des Haushalts zum
11. 6. 1918 gesucht.
>Frau Johann Wolter
J Wiesbaden,
; Ellenbogens,. 12, P.

von größerem Büro per
fetort gesucht. Offert , mit
Gehaltsangaben u. P . 637
an den Tagbl .-Verlaa

^ Töchterschule
n >E bei vorfr.
!tusb«ldu« g uirttcr gürrsttg.
vschdngen die Buch-

N»erfershE «fer,
WAhÄmstraße 6.

SSwf&wfetmqat

Suche Koch, für Hotel,
Herrsch, u. Pens ., Stütz.,
erste u. zweite Hausm .,
Zim.-, Wein - u. Küchen-
luadch., Kinderpsleg. Frau
Kathinka Hardt , gewerbs-
maßrae Stellenvermittl .,

7. 1. Tel . 4372.

Flicken. Borst. 9%—11%
u. 2—4 Uhr , Biktoriastr . 1.

Tüchtiges Hausmädchen
I «er guter Kost z. 1. Jnui
«csucht. Institut Schrank,

l sldelheidltraße 25.
I Ges. n. Frankfurt a.^Ml
N» I» il!>ch. lI. WAi»
in kleinen feinen Hans-
Halt, mrt guten Zenaniff.

Schöne Anssscht 29.
o das Ehristl. HospizLehrstraße 11 ein braves
SMWchfll Usgch!

Suche verfette Köchinnen,
Büfett -, oettiierfrf ., Zim .-,
Haus - u. Allleinm. Frau
Elise Lang, gewcrbsmäß.
Stellenverm ., Wagemann-
.st raße 31, 1. Tel . 2363.
. .Tücht. selbständ. Köchin
für RestauncttlWisofort ae-

Hotel BsllwLtz,
«WO»

Hausmädchen,
(üchttges, suche aus sofort. >ws * .vuumiui ors
^vr. Zrarmer , DotzHermer nachmitt aas gesuchtLäraße 14b, 1. S tock. '

Aetteres tüchtiges
We ädchen

I kür alle Hausarbeit ge-
iuchl für Geschättshaush.
(2 Pers ., Krnd 4 Monate ).
Kochen u. Einmachen Be.
drogung. Große Wäsche a.
dem Haufe. Hilfe vorh.
Franaer . Babnbofftr . 1, |
T. saub. Alleinmädchen

gesucht.
Goldschmrdt, Brsimorck-
rro« 8. 2. Stock._

Tüchtiges
AllerumäDchen

bei auter Kost oder Frau
ooer Mädchen bis 4 Nhr

Maschine, möglichst auch
Notariat , für dauernd.
Zeugnrhe u. Gehaltsau-
rpruche unter O. 623 anden Taa bl.-Ners. ĉ

Für unsere Kanzlei
suchen wir einen
^ Lehrling

«der ein Lehrmädchen.
Dr . Janaz Roseuthal

u. Dr Robert Rosenthal.
Rechtsanwälte,
Kirähgasse 52.

Mm -Wlhl!
Försterei . Offerten unter
W. 640 an den Taabl .-Vl.

Sei!»« SMSÄch.
sucht,Stelle in nur gutem

Zeug-

ßessere Dame.
Herrschaftshaus . G
niste. Offert , u W.
«n den Tagbl .-Verlaa.
, , 3 «. New. Fräulein
sucht stelle als Servier-errv. Ff _ * I I u .. 'wiCUlt:  WVLl ' lCrs

Wwe^ scyon l. Jahre als tz«ul.. a l. in Kaffee od.
Leiterin u. Auffeh. Ü. g. Konditorei . Bish . n. i. f.ntl/TrS I (Xi_rr

Persmral ~)

Personals , sowie im Ver-
>«vL, kättg, sucht auderw.
g. Stellung in gr. Fabrik¬
betrieb. Offerten unter
L. 249  Tagbl .-Verlag.

Seit SMiÄchel!.
das schon in Stell , war,gesucht Mainzer Str . 21

.TsichtigesAtteiumavcheuVeu i

- Schwalbacher ©tr . 4,
Bess. ehrt. Alleinmädchen

oder eins, sleiß. Stütze zu
zwei alten Damen gesucht
Ems,er St ra ße 8. 2 1

Mädchen
oder ältere Frau zum

GiirliStkl
strehtr
Dilstiirlitltll
Ardeitkrimei

Fräulein,
w. die Handelsschule be-
lucht hat, sucht Anfangsst.

Herrschaffsh. tätig . Aesl.'

20jähriges ev.
Mädchen,

welches, schon in Stellung

>2.cis L Juni . Osfeit . unt.
l K. 638 Tagbl .-Verlag.

—,Juna
war . sucht für 1 Juli

>e-

-- -rVrrT:, O
Kartottelschälen wird so¬
fort auägenoMmen, Hcstrf
Eprogel,

für Mnnittonsbetrieb
racht: , r«
Rheinische Maschinen- u.

Avvarate -Bauanstalt
Peter Dinckels L Sohn.

G. m. b. H.,
« . Mainz.
Au der Katterbrücke Nr. 2,

Schneider gesucht.Haas, NerMrase 10 .' l

30, mit höherer
SchulblLung perfekt in
ffanz . Sprache, firm in
depp. Buchrubrung. sucht
cus Nebeubeschäftigunq
zwilchen 10 u. 3 Uhr St
geht auch zu Kindern!
Offerten an

Emma Utard,
»Hotel Römer".
Aüdruaeuüvatzr.

! o|Ui, |UUH TUr 1 «S1UI
Stellung in kl. Laushalt,
wo Gelegenheit gebot, ift!
das Kochen zu erlernen.
Mg . u. L. 639 Taabl .-N.

27jährige§ evangel.
Mädchen,

w. selbständig kocht und
Hausarbeit übern ., sucht
zum 1. Juli Stellung in
nur gutem Hause. Ang.
u M. 639 Taabl .-Derlaa.

Zwei Mädchen,
nd 26 Jahre , suchen21 und _ mu*,,

Stellung zum 15. Juni.
GM . Offerten mit Ge-
haltsangabe an Frieda

WeilMüch,



Nr. Fr-ttag, 11 M« 1918.
f Männllch« Personen

fftamuuüartMwqtwrfoiwü

Hoielfekretär,
kriegsbesch, sucht für die
Abendstunden und event.
Sonntags Beschäftig., a
als Rachtportier oder dgl.
Offerten unter E. 638 an
den Tagbl .-Verlag.
f Gewerbliches Persona l '
Herrenfriseur s. Stellung
Off. B. 250 Tc°gb4.-Ver!

Aekterer stadtkundiger
Kutscher

sucht Beschäsügung. Näh.
Kirchgaffe 51. 1 St.

1 Zimmer.

Adlerstr. 35 1 Z., K. u. K.
Adler str. 63 1 Z, K. u. K.
Adolfs» . 3, Dachst.. Zim.
u. Küche zu verm._

" Kr. 11, Hth, 1
u . Küche fof. au vm. 829

Blcichstr. 34, Hth, 1-Zim.
Wohn, am Juli . 729

«leichstr. 47. V. D., l ' Z.
u . Küche cm ruh . Mieter
a. 1. 6, Näh. Büro Hof.

Blücherstrafte 15» Mb . 1,
1 Zim. u. .Küche au tan.

Blücherstrafte 17, L>th. 2,
1 Zim., Küche u. Klosett
im Abschl, mtl. Preis
18 Mk. Wh . Helenen
str. 6, 1. ScüwertÄ. 846

Bülawstr . 9, Hth., Stube
u. Küche lAbschl.) 15 Mk.

Ca stells». 3, Dachw, 1Z.
Dotzh. Str . 120, H.. 1 Z,
^u. K. an einz. P . a. 1. 6.
' Pr . 12 M. Näh. M. Stall
Dotzh. Str . 122 1 Z. u. K.
Eltv. Str.  14 , M, l -Z .-W
Erbacher S tr . 4 1 fl, .K,
Erbacher Str . 9, Frtsp,
I -Zicm.-Woihn. KU venm.
Näh. Hth. Part . 853

Fcl dstr. 19 Ms., 1 u. 2 Z.
Feld strafte 17 kl. Zim . u.

Kü che hillig zu vm. 653
Felds» . 19 1 Zim. u.  K.
Frankens» . 8 1-Zim -̂W.
Fran keirstr. 22 1 Z. u.  K.
Gneiscnaustr. 11,
Gneisenaustr . 12 1
K.. Fsp. N. 1 r.

Göben str. 7. H., l -Z.-W.
" - " - S .,

vm.
Goethes» . 17, Hth., 1
Küche, Dachwohn., z.
N. Goeches» . 13, L. 654

Hallgarter Strafte lü , B.
Part ., 1 Zim., 1 Küche,
1 B. u . Zubehör au vm.

Hclcue ustr. 16,  Mtb ., 1 Z.
Helcnenstr. 24, G. Schaler^
J -Zim.-Wohn, Hth. 726
Hc llmun ds» . 11, P „ 1 ZI
He llmunds» . 17 1 Z., K.
Hcll mnn dstr. 42 Z.  u . K.
Hellmundstraße 53 schöne
i -Zimmer -Wohn. Näh.
h. Gebr . Schmitt . 83947

Hermannstr . 3 1 Z. u.

Westendstr. 20. Mtb.. 1 Z,
ftorfftr . 17, 1, 1 Z u. K

Wissdadetter Tagblatt.

str. 31, Hth.. 1 Zim.
u. K. Näh. Bdb. D. 431

Zietenring 3, H. P „ 1 Z
u. Küche im Abs,

2 Zimmer.

Adlerstraße 9 2-Zim.-W.
Adlerftr. 28 2 Z.  1K . R.P.
Adlerstr. 35 2 Z., K, K.
Adlerstr. 42 2-Z.-W,  1 . 6.
Adlerstr. 59 2 ZU 711
Adlerstr. 62 2 Zim. u. K.
«leichstr. 37 Ms.-W, 2 Z.
u. K. Räb . P . 8 4540

Blücherftr. 8. D ., 2 Z., K.,
1. Juli . Näb.  Vdh . 1 l.

Blücherftr. 15, D .» 2-Z.-J
Dambachtal 14, Gth., Ms.
Wohn., zwei Kammern,
1 Küche, sofort, 25 Mk.
mtl. Näh. C. Phikippi,
Dambachtal 12.  1 . 637

Dotzh. Str . 85, M. D., 2 Ẑ.
Drudcns » . 8, Mtb .» 2-Z.-

Nah. Mes fevmcmn.
Ellenbogengassc 6 2 Zim.
_u. Küche au verm.  548
Erbacher Str . 9, Stb.
schöne 2-Ziim.-Wohn. mit
Hausarbeit au vm.  849

Fel dstr. 19 2 Zim . u.
Feldstr. 21, Stb , 2 Z.» K.
Frankens» . 19, V., 2 Z.
Frankens» . 23 2-Z.-W.» D
Fricdrichstr. 27 abgeschl.
2-Z.-W. an ruh.  L . 686

Ha üg. Str . 3, 2 Z , Mtb.
Helencns» . 11 2 Z. u.
'V . 1, 1 Z. u. K.. Hth. .2.
Hellmundstr . 29, S , 2 Z.
Hellmundstr . 44 sch. 2- bis
3-Zim .-Wohn, Dach. 751

Herderstr . 1, Stb , 2-Z.-W.
Herman nstr . 3 2 Z. u. K.
Hcrrngartenstr . 12, Dach-

wohn, 2 Z , K.» 1. 7. 830
Herrnmühlgasse '3,
2 Zim . u. Küche.

Hth..
276

Herrnmühlgaffc 3 2 Zim.
u. K. fof. od. spät. 739

Karlstr . 39, P ., 2 Zinwner,
Küche, evtl, mit Stall u.
Re mise, au  verm ._ 841

ch,
-toll.

Kellerstraße 25, Ros
2-Z.-W. m. od. o._

Kirchg. 49, j yrt sv., 2-Z.-W.
Kleiststr. 5, Stb ., abgeschl.
2-Zim.-Wohn. im 3. St.
Näh. Part.  r . 8 5344

Lehrftr. 12 S 2-Z.-W. 721
Lothringer Str . 25, Hth.
Part ., 2 Z., K. u. Zub.
preisw . g. 1. 7. 18 z. vm.
N. b. Brahm , B. 1. 8646

L- thr . Str . 31, H
2-Zim .-W fof.

, schöne
25 Mk.

Marktstr . 22, Stb . ffrtfp .,
2 Z. ii. K. an ruh . M' et.
Näh. Vdh. Griesel. 379

Moritzstr. 487Stb ., 2 Zim .,
Küche, Keller. Näh. V. 2
od. Mainaer Str . 88, 1.

Nerostr. 11 2 Z. u. K., Zb.
Nettelbeckstr. 21 2-Z.-W. b.
Nettelbeckstr. 24 2 schöne
2-Zim .-W„  22 u. 28 Mk.

Neugasse 22 2 Zim. u. K..
Hrn terh. 1. Stock, au Jnn.

Werderstraße lü 2-Zim.-
Dachwohn., Hth. Räb
das, bei  Wasser . 8 5350

Mt -ndstu 8.L , 2LI7W, Dotzheims S » .
Westendstr. 10, Hth., 2 Z.

u.  K ., 1. J uli . N. V. 1.
Westendstr. 44 2-Zim .-W,Fsv, ohne Absckl.. m dt I

24, Hth. fyrtfö.,
L-3.-W. m. Msd.. i. o. fh

Bit, . P , 11—12,

Worthstr . 20 JJc .,aS„ 2 g.  I
Aorkstr. 29, Hth. 2, 2 Z7,
K. u. K. vreisw . zu vm.

Gliben str. 12,

Mans .-W, 2—3 Zim., auf sonn. 4—5-Z.-W.
sofort zu verm. Näheres Hcllniundstr . 43, 2, 4-Z.

^Hellmundstr . 46. 1 l. 402 r-r - r-" i m r
2-Z -W. im Abschl, Hth.
2,St ., p. 1. Juni . Näh. ,
Zietenring 12, Hth. Part . Kaiser-Friedrich-Ring

herrschaftl. 4-Zim .-W>

Luisenstraße 19.

3 Zimmer.

Adolfftrafte 1 3-Zimmer-

SYbrrchtstr. 11. H.» 3 Zim.
u. Küche sofort.  828

mit reicht. Zubeh.,
elektr. Licht, sof. od.
zu verm. Näh. 2 l.

Kapellenstr. 18, 1, 4-i
Wohn. Näh. KaHe

Albrechtstr. 3Ü 3 Z., Okt.  Kcllcrstr . 11 4-Zw. N. 13.
«ertramstr . 18, 1, Fritz, Klarenth . Str . 3, ^
schöne 3-Zim.-Wiohn. mit 4-Zim.-W. N. Hoä^ . „
schön. Mans . am 1. Juli Langgasse 5, 2 r., 4-Zim .-a-u 670 Mk. au verm.

«ülowstr . 9. 3 l., sch. 2k87
Mohn, auf 1. J uli a. v

Dotzheimer Str . 20, Mtb.,
Mans .-Wohn. von 3 Lim.
sofort au verm. F 642

Ellenbogcngaffe 7, Hth.' 1,
1. 3-Z.-W N. 3. 1. 750

W. mit
od. für
od. spät. . . . . .
Hutges chäft. das.

rat geeign.,
N. bei Mo

Fc ldstr. 18 g-Z.-W. 407
Frankenstr . 13 3-Z.Fsv., 1. 7. N. V.  8 -SB.,3843
Friedrichstr. 8, V. 3, 3-Z.-
Wohn.; Hch. D. 3-Z.-W.
soi. R. Hausm ., Hth. 749

mit Zubeh. so
Näheres dasel Üi.

Friedrichstr. 50, Erdgesch.,
3-Zim.-Wohn., auch für
Bü ro, sof. od. sv.  82317

Luremburgstr . 2
u. K. sof. Wh.
Moritzstraste 35.

Gvethestr. 18, Ecke Moritz-
stranc, ar . 3-Z.-W. 770

Häfncrg . 16, 1, 3 Z., , ..
u. Z ub. sof. od. sv ät . 801

Helcnenstr. 13, P ., 3 Zim
mit Küche u. Keller sof.
oder später au vm. Näh.
Schwatbacher Str . 36, h.
Gebr. Neugebauer.  442

mir Zubehör sosort
vermieten . Näh. B
LuisenstraN e.

Helencnstrafte 25 ist eine
Wohn., besteh, aus 3 Z.,
1 Küche u. Keller, auf
sof. au verm. Näh. bei
Fr . Pfeiffer im H.  782

Oranienstraft

Oranienstr . 54 4-Z
schön, P od. 1. S t.

ITL. HMCinet im ,y . IQ^ —- in m—r
Hellmundstr. 26, 1. 3-Z.-W. ^0, P - l-,

Näh. Adolsstr. 6, 1 843 «L .-W-' P . ev.
Hellmundstr . 54, H„ 3 scl
Z. u. K. Näh. Bdh. ~

Hermannstr . 26 3-Z.-W.

Philippsbergstr . 33,
ob. 6 Z. u. K. sof.
Näh. Part , rechts.

Hochstr. 3 3 Z . u. K. 338
Jahnstr . 29, Gth.» kl. 3-Z.-
W. m. Gas . N. Kaiser-
Fr .-Ring 45, P . l. 833

Jahnstr . 36, fr . Loge, 3-Z.-
Wohn.» Balk., Juni  o .Lp,

Karlstr . 2 3 Zim., Küche.
Karlstr . 31, Frtsp ., 3 Z. u.
K u. Kammer , 32 M. 704

Kcllcrstr. 10 3-Z.-Wohn.
aus 1. Juli zu verm.
Nä heres 1. StiÄ l.  649

Platter Str . 15 sch. 4-l
Part .-Wohn, Bad, Ba
Vorgarten . Näh. 3. f

Naucnlh . Str . 17 4-Z.-l

Kavellenstr. 36, Erdgesch.,
J  Zi m. u. .Küche zu vm.
Kleiststr. 3 1 ~leiststr.
Wschl. N.

u. K„ im
1 r . 809

Lehr str. 12, H., 1-Z.-W.
Lathr. S tr . 27,  H ., 1-
Marktstr. 12, Hth., 1 Zim.
u. Küche. Näh. V. 2 r.

Maurrgass« 14 Mfd.-W..
1 Mm. u. K. sof. 350

Moritzstr. 15. Frtsp ., 1 Z.
u. K.» Hth. 1 St . 698

Moribstr. 18, Dw., 1 Z.. KI
Platt er Str . 46 1 Z . u. ,
Nheiua. Str . 13 £>. 1 -Zw.
N'heing. Str . 15 1 Z.. K.
N. b. Hartmann . 83005

Mehlstr. 10, P ., 1 Z.. K.
Nichlstr. 17  1 .-Z.-W„^ D,
Nichlstr. 2%  Stb . 1 gr.
Zim. au v. Näh. Schäfer,
"-aivibrumnenstr. 2. 838

illbd erstr. 3 1L .-W.,JE
Nömerberg 8, H., 1 Z.. K.
lliönicrberg Ist 1 Z. u. K.
Näh. Hth. 3 St . 353

Saal gaste 16, Hth. 'S! l„
1 Zim ., Küche, Woven,
cv. mit kl. WerWätte .

Saalgaffe 16. Hch. 2 l,
1 Zim., Küche au verm.

Snalg . 28 1 Z., K., gl. 234
Scluichtstr. 4 1 Z„ K„ Ebrs
Schachtstr. 5, Wkb., 1 Z,

> K. lMans .) sostirt zu
.verm . NÄ . Part . 84293
S chachtstr. 9, D„ 1 fl..
-charuharststr. 17, P . P„
1 Zim. u. K. cm einzelne
P erson 1. 7. z. d. 85568

Scharatzarststr. 17.
1 Zim. u. K. sof._

Schuld 21« G . m.  fl . u. K
Schwalbacher Straße 83,
.Zim . u. Küche zu verm.

1-Z.-W.Eeero benstr.  2 6
Srerobenstr 31. 8,13 .,
Küche, Keller, cm ruhige

Leu te cwrf 1. Juinr. 854
Stcingaffe 11, P ., 1 Zim.
.u . Ki che zu verm. 734
Steins rffr 16 1 Zim. u.  K.
^teing . 17 1 Z., K. 357

ramstr . 7 Ms.-W , 1 Z
ftaterlmistr. 6. Fsp.. Z. u.
K. Leibl. u. ÄrrienÄ . 19

«Mrttzstr . 32, B.

Orani enstr. 8, S ., 2-Z.-W.
Oranienstr . 47 2 Z . u. K.
Oranienstr . 62 2-Zimmer-
Wohn., Mtb . Dach. 689

Platter Str . 28 Wohn..
2 Zim . u. Küche. 8 35."

Rauenth . Str . 9, Nc'tb,
2-Z.-W. sof. od. sp. 88866

Raucnthaler Strafte 11,
Mtb . 2,  2 Z. m. Zub.
1. 6. 18 zu verm. Nc,
bei Ullmann , V. 2. 8640

Rauenthal . Str . 12, Mtb,
2-Zim .-Wohn. aus Mai.
Näh. Luisenslr . 19. 8638

Mehlstr . 6, V. Fsp, 2,A
Riehlstr . 17, iLtb. Part,

2-Zim.-Mohu. 460
Röderstr . 3 1l. 2-Z.-W, Vf.
Rödecstr. 15 2 Zim . u. K.
Rödc rstr . 21 D , 2 fl, K.
Ramcrberg 6 2 Zim. u.

Küche sof.  od . spät.  389
Saalgaffe 16, Hth. 2 l,
2 Zim , Küche, Kammer,
ev. mit kl. Wcrkstätte.

Schachtstr. 8 2-Z.-W,
Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-W.
Scharnhsrststr . 11 2 Z„ K.
Schwalb. Str . 6, Hth. D,
L-Z.-W. N. Schaefcr. 395

Schwalbachcr Strafte 44,
Hth. D , 2 Z. u . K. z.
1. Juni zu wu. Näh. b.
Haüsverwalt , H.  2 .^ 831

Schwalb. Str . 45, Hth. D,
2-Z.-W. auf 1. Juli . 732

Schwatbacher Str . 85, B. 2,
sch. 2-Züiu^W., 300 Mk.
iährl . Näh. Bdb. Port.

Dedantzr. 6, Wh , 2 Lim,
1 Küche zu

Seeraben str. L _L
Steingaffe 12 2 fl.
Steiugaffe 20, H, 2 fl . u.
K. sof. od. spät. z. v. Näh.
bei Heller das.  8671

Stein «. 34 2 Zim, Küche.
Taunusstratze 18, Stb . 2,
2-Z.-W. m. Zb. N. Lad.

Wagemannftr . 16 2 Z. u.
Küche bi ll. Näh . Laden.

Weber». 46 2 Z, K. 399
Webcrgaffe 48, i. 'Laden,
sch. 2-Zrm.-W. mit Zub.
sofort od. später zu vm.

Weher«. 5fr 2° U. 3-Z.-W.

MMerstr . 3 Frtsp .-Wohn.
1. Okt. nur an ruhi>ge

Mieter abzuw, 3 Zim,
Küche usw. Einzus . von
10—12 vormittags . 812  j

Nerostr. 18, H. 1, 3-Z.-Wl
Nerostr. 26, 2 r , 3 Zim.
u. Küche, Elektr, Gas,
aus 1. Juli zu vm. 776

Bad, Elektr, Gas,
sof. ad. spät, zu v. !

üonstr.
l . St,

Nerostr. 27,
3-Z.-W. N.

?• Fsp, sch.
). 2 o. B. 2.

4L .-W. N. das.
Schwalb. Str . 4,

Philippsbergstr . 43, Hp.» , ^ ,-7-, -.-—^
3 Z. m. K. u. Garteub , 19
1. ev. Mietnachlatz - Mü Bad , el
g. Uübern. v. Hausarb.  Taunusstr . 29»,3, 4 Zim.

sck.j 4-Z-.W

Rheinstr . 32, P , sch. gr.
3-Z.-W. sof. od. sp. 771

Scharnüorststr. 22, 2, 3 Z.
Schierst. Str . 32. .
Zim.-W. a. 1. Juk̂ 3, 3-

713

Näh. Zwischen stock.
Taunusstr . 64, Gth.
Z.-W. s. N. Usinger.

Wellritzstr. 6, 2, sch. 4-Z.-

Schwalbacher Str . 19, 1 >, billig zu verm.
Wohnunuung,

ubeh.
Zim, Küche
" Mk. 444

Stiftstr . 24. P , 3-Z.-W. u.
Zub. Näh. 1. St . 690

bei Mersch.

SSeberg. 56 3-Z.-W, 2 St.
sof. Näh. 1 lks. 446

Weilstr. 6. H. P , 3-Z.-W,
Abschl. o. Röderstr. 26. P.

In kl. Billa, Höhenlc
Nähe d. Kurh, z. 1. i
sch. 4-Z.-Wohn, mit Z
1. St . zu v, Gartenh

Weilstr. 11, 2. 3 sch. Zim,
Küche u. Zubehör zum
1. Juli ev. sosort.  611

Näh.

5 Zimmer.
Weilstr. 13, Part , schöne

3- Zim.-Wobn. a. vm. 715 Adelheids» . 14, 1, 5-Zim.-
Wellritzstr. 51 3-Zim.-W "" " ' " ' "
sof. au verm. Nah. 3 l.

Werderstr. 8,.2, .3 Zim . u.
Küche zum 1. %. 816

4 Zimmer.

Blerchstr. 47, B. 3, 4-Z.-
Wohn. sof. o. spät. Nah.
Büro im Los. 8 M27

Billowstr. 3, P , 1 Et,!
4 Z, el. L, Bai», s. o. sp.

Gr . Burgstr . 17, 3, 4 Z.
Kl. Burgstr . 9 4-Z.-Wohn. , __
mrt Zub. sof. o. sp. (lange Albrechtstr. 16, 2, 5 fl. sof.

Wohn, zum 1.
Oküber . Einausehen
^11 —y2l u. 4—5.

Adolfsallec 35, 1, neu
gerichtete 5-Zim .-W
sosort oder später au
Näheres 3. Stock.

Adolfstraße 8, 1. 5-Zim
Wohnung, groß, auc
für -Büro geeign, sofort
Näh, b. Hausmstr . 41

Albrechtstr. 11, 1, 5 fl in
u. K. ab 1. Juli.

Ze«  von Arzt ben.) 8203
Dambachtal 10. Gth . 1

N. b. Eigent . Kais.-Z
Ring 56. Tel . 135.

4-Z.-W, ncuzeitl . eing, Äugustastrafte 11 5 Zim.od.
2amba>

sp. Ä
chtal

% ©. Philipvi . I u. Küche ab 1. 10.

I Biilowstr. 2 mod. 5-Z.-W.
:r. mit Zubehör zu vm. 491
28 Dambachtal 10. V. 1. 5-
2. Z.-W, neuz. C. Philivvi.
r. Dambachtal 12. 501
29 Drudenstr . 4, 2, 5-Z.-W.
i, auf sof. Näh. b. Nocher
lk. u. Luisens» . 19. 8 639

Emser Str . 46, 1, 5 Z. u.
Znb. s. o. spät. N. K.-

54 I Frdr .-Ring 56. 8250

t  g # f« 6 ) r . 48,m2
ch. herrsch. 5-Z.-W. m. reich
19 Zubeh. sof. zu v. Näh. b.

Dormaun , Emser Str . 44
h. (Part .) oder Mauritius-
j9 strafte 7, Part . 8645
8. Emser Str . 52, 2, 5-Z.-W.
7 I ' zum 1. 10. Näh. P . 761
n. Emser Str . 65, 1. sch. 6-Z.-
s. Wohn, mit Gartenben.
t eu - 1. Oktober zu verm.
4 ^Näh. Nr . 63. Part . 839
., Friedrichstr. 46, 3, schöne
i- 6-Zim .-Wohn, GaL, el.
5 Licht, Bad usw, sof. od.
iz später zu verm. Näheres

hei Hausmeisterin Haas,
Hinterhaus 2. St . r . 6".4

. Gvethestr. 15, 1, 5-Z.-W,
i  1 Zub . s. Näh. das. 502
, stloldgaffe 15, 1, Schroll,
„ 5-Zim .-Wohn, mit odere ohne Laden zuim 1. Okt.
{ preiswert zu verm.
7 Eliistav-Adolfstr. 9. P , 5-
- Z.-W. sof. Näh. Lad. u.
> 1 Luisenstraße 19. 8249
3' Herders» . 2, 1, 5 sch. Zim,

kompl. Bad, Balk, elektr.
Licht vrw. N. V. 2. 648

8 Herderstr . 31. 1 u. 3, 5 Z,
Bad, el. Licht, s. 0. spat.

1 zu verm . Näh . das . 516
g Herrngartcnstr . 5 sch. 5-

Z.-W, Bad. Gas , El. 2
t' 1 Msix 2 K, sof. 517
i  Jahnstr . 42, 2. Et , 5 fl,

Küche u. Zubehör. Näh.
V daselbst oder Adelheid-
7 str. 28. 1. Tel . 676. 8652

Kaiser-Fr .-Ring 53, Part,
r herrsch. 5- u. 7-Z.-Wohn.
u sof. od. spät, zu v. Näh.
0 Hausmeister Heid. B2752

Kirchgasse 74 5 Zim. mit
'■ Zubehör , paff, für Büro,
. .Arzt od. Geschästszw, zu

vm. Näh. Lederhdl. 522
^ Klarenttial . Str . 2 5-Z.-
. Wohn. sof. od. spät. 623
' Klarenthaler Str . 5 5-Z.-
. Wohn. Näh. P . r . 83039
i Klingerstr . 1, Ecke Platter
1 Str , fr . L, sch. 5-Z.-W.

sof. Näh. Part . r . 524
' Luiscnplatz 4, 2, 5 Zim.
» mit Et .-Heizung s. Okt.

Näheres 3. Stock. 755
5 Lnxcmbstr . 3, 2, 5 fl. m.
. 1 fl, G, El , r . M. N. P.

Marktstr . 22. 2, 5 Z , K.
i u. Zubeh. für Wohn- u.

Geschäftszwecke geeignet,
, zum 1. Okt. d. I . z. vm.

N. das. bei Griesel . 512
Manritiusstr . 14, 2,  a . fof.
ad. spät. gr. 5-Z.-W. mit

- Balk Näh. 1 St . 527
Michelsberg 2 5 Z, Zub,
sof. N. Eckl. 750 Mk. 523

Marii ' str. 38 5 gr. Zim,
Bad, el. L, 1. Okt. 742

I Moritzstr! 47. 1, 5-Z.-W.
Moritzstr. 52, 2. 5-Z.-W.

Nerotal 55
5 Zim , Küche u. reicht.
Zubehör, auf sosort oder
später zu vermieten.
Anzusehcn z>v. 11 u. 1 ,
Nervtal 55, 1. Stock. 772

Nikolasstr. 20, 3 u. 4. W,
5 Z, Zub, sof. o. sp. N.
K. Koch, Luiscustr. 15. 1.

Nikolasstrafte 41, 1, ist
eine hochherrsch. Wohn,
von 5 Zim , gr. Bad.
Balkon, Veranda . Küche -
und reichlichem Zubehör
zu vermieten . Näheres
daselbst im Erdgeschoß
bei Meier . 791

Oranienstr . 48, V. 2. 5-Z.- ^
I W. m. Zub . N. 3. 8 645 i

Oranienstr . 60 V 2 hochh.
5-Z.-W, K, 2 Kell, 2
Msd, Bad, el. Licht, sof. -
oder spät preisw . Näh.
das. Mtb . Part . 8218 “

Philippsbergstr . 27, 3, 5- “
1 Z.-W, ar . Blk. Näh. 2.

Rheinstratze 121, 2. Stock, ^5 Zimmer zu vm. Näh. -
im Volksbad, gegenüber.

Nüdesh. Str . 6. 3, 5 Z. u. 1
Zub. auf 1. 7. od. spater. *
Näh. das. ob. Adelheid¬
straße 65, Erdg . 644

Rüdcsh . Str . 28, 3. 5 fl. n
u. Zub, Zentralh , s. od. ~
später zu verm. 8355

Scharnhorststr . 37, 3 St , £
1 5-Zim .-W. Näh. P . 537 7

Schekselstrafte 2, 1. Stock, K
5-Z.-W, Küche, 2 Balk,
Gas u. elektr. Licht,■' m»
1. Oft . Näb. Part . 793

Schierst. Str . 36 herrsch. LI 5—H-Zim.-W. z. vm. 712
Schwalb. Str . 43, 1, 5 Z.
Tcmuusstr . 36, P , 5 Zim.
K, elektr. L, G, z. vm.

Taunusstr . "6g, 1, schöne N
5-Zim .-Wohn mit Zub.I auf 1. Okt. Näh. P. 767 R

Waünser Str . 12 5-Zrm.-
Wohn. m. reicht. Zubeh. gj
zuni 1. 7. zu verm. Näh.

I daselbst Part . 669

Morgcn -Aueigabc . Erstes Blatt . Seite 8.
Billa Wetterau an Haltest
Tennelbach 5-Z.-W. m«
Gart . u. Stall s. Geflüg.
1475 Mk, auf 1. 10

6 Zimmer.

Adelheids» . 56, 1 u. 2 St.
sch. 6-Z.-W. sof. o. sp. 91,
b. Hausm . i. Hof 656

msssmsm
Aveltzeivftr. 74
Part , 6 Zim. mit flubehör, Gas u. elektr
Lickct auf sofort au ver¬
mieten. Näh. Adelheid
strafte 74, Part . 694

rilMIWIIII IIIIIMIi III■Mlill II

3^ . Ar . 39, P , 4 fl. m ■
Zub, Garterch, sof. o. sp.  ^

Totzh..,Str ? 78 .4 Zim.
Bismankr. 27, 2, 5-Lim .-

10. '

i.  für Geschästsaw. 542
Weiftentmrgstr . 5, 1, sch.

ALAMllre 20
schöne6-Z.-W, r. Zub, P
Näh. Hausmstr . dasclbst,

Bismarckring 4. Hochpart,
sch. 6-Z.-W, rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw . Drei
iveidenstr. 1, P . r, u
Rheinstr. 42 (Landesbk. \

Dotzheim. Str. 35 6-Z.-W, 3. Et , sof. biU. Nah.
das. 2. Et r. o. Ade Heid-
str. 28. 1. Fspr. 676. 8651

Dotzh. Str. 38 6-Zim.-W,
2. « tock. Näh P. 558

Emserftr . 22 herrschaftl.
aus 1. Okt,6—7-Zim. WW»

Näh. das. oü. Mauritius^
LtQ Marx . T . 806. 728
Friedrichstr. 40. 2 l, Ecke
Kirchg, sch. 6-Zim .-W
u. reich!. Zubeh. sof. 559

Herrngartcnstr . 5. 3. 6 Z,
Zub, Gas, El.  N . 2

Kais.-Fr .-R. 3, 1, sch. ger
6-Zim.-Wohn. al. od. sp.

Kaiser-Fr .-Ring 34 6-Z.
Wohn, gana neu herg.,
sof. od. sp. N. Hausverw.
o. Kais.-Fr .-R. 74, Erda,
.-Friedc .-Ning 88, 1

6-Z.-W. N. Lad. T . 46 83,
Klarenthaler Str . 1, Hv.
6-Z.-Wobn. s.  o . sp. 663

Moritzstr. 15 6-Zim .-W.
3 St , 800 Mk, 1. Okt.
evtl.  Sept . Näh. 1 l. 697

Moritzstr. 31. 3, sch. 6-!
W.. r . Zub, El , G,
Balk, vollst. neu, sof. od.
sp. N. das, u. Ravv. 5W

Oranienstr . 22 V. 2 6-Zw.
N. b. Egenolf u. Luiien-
straffe 19.  _ 8355

Rheinstr. 46, 2. St , 6-Z.-
Wohn, mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank. 8^ 05

Rheinstr. 72, 2, St , 6>fl.<
Wohn, mit all . Zub . auf
sof au  v . Näh. P . 567

Rheins» . 78, P . u. 1 Sü
ie 6-Z.-W. Näh. Rhein^

j » . 83, P , 11— 12. 568
Rheinstr. 86 6-Zim .-W,
sehr geräumig , ruh , auf
sofort. Vor- u. Hinter-
garten. Näh. Par t. 722

Rheinstr. 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Näh, das. 569

6-Zün .-Wohn. a. 1. Okt.

6-Zim.-Wohn. sof. 570

bergstrafte, 6—7 Zimmer,
Aufzug, elektr. L, Gas»
Ztrlh , sof. od, ip. Näh.
l . St . hei Haas . 571
AMMM 33/35
1. St , 6 Mil. 9 Zim, für
einen Arzt paff, Per-
sonenanfzug. Gas . elek» .
Licht. Bad, auf sof. oder
später an verm. Näheres
Möbelhandl. od. 2. Stock,
Valkmühlstr. 6, 1. Stock
Wohn. v. 6 Z. u. Zb. aus
1. Okt. Einzus . v. 1,1—1
it, 3—6. N. das. P . od.
Lion u. Co., Bahnhosstr. 8

6-Zim.-Wohn. mit Wohu-
diele. Zentracheiz. 665

7 Zimmer.

Adolfsaller 9, 2, sch. 7-Z.-
W. m. Zub, sof. od. spät.
Anzus. Väll—1, 3—5. 572
ldolfsallec 32, Bel-Et . von
7 Zim . a. Okt. Näh. P.

AlerkOrastr. i  P.
herrsch. 7-Z -W, r. Zub.
Näh. Alexandras» . 8. P.

z. 1. Okt. Näh. 1.

sof. o, sv. N. Hausverw.

nstr. 24, 1, sch. 7-
10-Zim .-Wohn. mit

5 7 Zim.
774

r . Zb.

Balk, a. sof.
o. 5 an n-

s» . 15, J .-R.  G uttmann.
J Zim . mit reicht. Zubeh.

s. od. sp. Kl. Burgstr . 11.
Ecke Webevgaür. 8208

Wllhklmür. 40
1. Stock, hochherrschftl.
7-Zimmer - Wohn, mit
reich!. Zubehör, Bad,
Personenaufzug , GaS,
elek» . Licht, Vacuum-
Reinig . auf sof. oder
spät, ev. a. für erstkl.
Etagengesch. N. Adel-
heidftr. 32, AnwaltS-
Bsiro. Tel . 765. 8681
■wgmaHHDi

iHochpart .), mit reichlich.
Zubehör. Gartenant . re.,
herrl . Lage. Walkmiihl-
stiafte 53. für Juli oder
Oktober zu verm. Räb.
daselbst. 1. Stock.

8 Zimmer u. mehr.

Adolfsallee 29 sch. 8-Zim.-
Wohnung , reicht. Zubeh,
2 Dr . Näh. beim Ha>us-
meisber dortseWt.

Emser Str . 21, HP, 8 Z,
Bad, gr. Garten , 1. Juli
od. spater^ u Perm. 618

U
mod. 8-Z.-W. mit Bad,
Versonenaufz , Heiz. u. s.
Zub , sehr g. s. Facharzt
o. Geschärlsc. s. o. sp. N.
Hildner, Bism arckr. 2. I.

Luiseustr. 25 ist d. herrsch,
einger . 3. Et . von 8 Z,
2 Kell , 3 Dachz, Bade-
Einr , Lauftr , Zentrlh,
elektr. Licht. Gas rc. sof.
od. spät, zu v. N. Kontor
Gebr . Wagemann.  580

Nikolasstr. 2z neuz. 8-Z.-
W, 1. n. 2. St . N. P . 723

Nheinstratze 39
1. Stock, herrsch. Wohn..

18 8„ Bad. Zentralheiz,
2 Aufgänge, reicht. Znb.
Beffchtiaung vorher Tele-
phon 396 anznmeld.

8-Zim.-Wohn. m. r. Zub.

ToüMSstrche 23,
2 St , sof, ev. a. später.
Näb. daselbst 1 St . 8 341

Lüden u. Geschäftsräume.

Adlerstr. 23 Lad. m. Einr,
2 Z, K, K, 500, M. 753

Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister das. 8652

Am Römertor 7 2 Läden
u. Nebenräume mit od.
ohne Wohnung zu verm.

Bibmarckr. 4, Laden u.
Werkst, beide m. Neben¬
räum , zus. u. a. getr.
N. Hausverw . Gräber/
Dreiweidens » . 1,_ Part.

Bismarckring 9 Wertslatte
auch Lagerraum . 83385

Laden Bismarck-
ring 22

mit oder ohne Wohn, p.
für (tzemüscgeschäft. sof.
zu verm. Näh. Prisser.
Georg-Augusts» . 3 2. 745

Blüchers» , 46 sind große
Lager u. Büroräume m.
Stallung zu verm. Näh.
bei Maver . Bdb. 2. 582

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
fos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder ?ldelheid-
stroße 28. 1. Fspr. 676.

Dotzheimer Str . 62, große
Wcrkstätte mit Hosraum
aus 1. Juli zu vm. Näh.
Vorschuß-Verein,
richstraße 20.

Fried-
8 671

Emser S » . 2 Laden. 8385
Fanlbruaneustr . 7 Werkst.

m. el. Kr . N. Gottwald.
Fnulbrunnenstr . 9 gr. sch^
Geschästsr. m. Zub . 534

Friedrichs» . 46 sch. Luden
mit Kontor rc. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Haas,
Friedrichstraße 48. H 2.

Gneisenaus tt . 15 Einstellr.
Herrnmühlgaffc 9, Part,
schönes geräumiges Ge-
schästslokal, als Laden,
Wirtschaft , Büro und
Lager geeign, sof. o. sp.
z. v. Näh. Anwaltsbürv
Luiscnstr. 41, 2. 8 652

Klarenthaler Str . 6 gr.
hell. u. trock. Lagerraum
ebener Erde, auch zum
Möbeleinst, geeign, sof.
preisw . zu vm. Näh. Fr.
Sekr . Biltz, B. 3. 8 640

SlMlltz 1
ist der 1. Stock, f. Sprechz.
od. jedes Geschäft v, ent.
geteilt , zu v. N. 1 r. 327

Marktstr . 22 sind 2 Läden
mit Lager u. ev. Wohn,
zu verm. In dem einen
befand sich seit 31 Jahren
das Atanufakturw . - Ge¬
schäft W. Reitz, während
in dem groß. Laden das
Schuhhaus Sandel mit
bestem Erfolg betrieben
wurde. Näh. bei Griesel
daselbst ober bei Meier,
Nilolasstr aße 41.  672

Mauergassc 7 Laden, mit
od. ohne Wohn. sof. 323

Moritzstr. 377 Ecke GöeÄel
traße . gr . Ecklade« zu v. ,

NÄ . Sfronentweew. 58$
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ncostratze 27< H-, s<̂one Biertt . Sol»!, Hainerstr . 3, ~.ran ffn »r’ iV gr.
tofec Wrrkstatte sof. ob. a. Warlturm , berriAffH'I- ^ ränfcnftr ‘>2 leer
• ■■er. NäL. S . 2. 362 | 3.fo m.,9Mbn . mit - Bad.  I » ranken,tr ., ^ 2 leer.MMMjUtTB, 1SsSÜjSSLtIffisikiiiiÄXiS

Alt richten nach
Frankfurt am M.,

Mend eliobnsttaße 77.
Gesucht zwei ungestörte

m \ .  WM

strafte  . . ~ n —r
Otflenübrt ReformgNmn.. Sonncnbcrq 73, 2, 3-Z.-W.  Hellmundstr . 16 1 Part,
geräumiger Laden mit oei Wiesbaden ^ liarmmi^ Moheleumelbem
3 Schaufenstern. evrnt. 6-Ziin .-Wohn., elektr. L., .-öcllmundstr . 31  K - l. Ms. _ . . w
Wohnung. ^ vreiswurdia eb et» . Garten , sof. ob. Herberstraße 27, Hcxtzp. r ., 2 jg etten u möglichst
m Xtft ._ WA .SH sväter au  vm.  Näh , bas. Awei leere Zimmer Mit Eingang und

Oranienstr . 48 «r. belle herrschaftl. Landhaus , se var , Ein gWLLU vem̂ Kochgelegenheit. Pension
Werkstätten. N. 3. l>i , Umgegend, 5°Z. - Wohn., Hcrberstr . 31 Mans ^ z. v. j^ lmeise erw.. v. 25. Mai

Meinst ». 32. Diele, .Herz., elektr. LiÄ , Herrngartenstr . 12 gr^M . ob für 14 Tage . Off . m.Räume , für ruh. Gesch \ ÖS(1g. ar  Okn 'baarten . zu 17̂ 7.!'' ~ .7 -„r W ^ Tnt I n O. 639
ober Büro geeignet. 773

Meinst ! . 101 Laden mit
zwei Räumen sofort.

Adolfstr aße 16. HrMar^

>M lange Dme»!
Verschied, mob. Sommrr-
hüte preiswert zu verk
Anzusehen von 3—b vei

Eulbera . ,
Wi ukeler Str . I ^Part . h

stvaße 3, Gth . 1._
Gut erh. Hutjc/izvc, >vc io *e vvtaav . i .nerrnnuncnui . -«-*» *¥.n*  i rrn riir i *± Äuwtr . • _***• i ^ ; <v~

Gas . gr. Obsmarten, zu ^ 7 . . ^ P Ms. m. Of . Preisanlwbe u O. 639 für 12 Mk zu verk Fr.vcrm. ob. verk. Osf. u. !̂?r ’ V - s. ei * an den 2'w &W&eriefl^__ Rau ch, Ad lerstraheJj » •n. 640a. b.Tagdl-Berl.j^̂ "Erstratze6 sch^ Mans.I Möbliertes| Eleg. neuer Sommerhut^

mit Matratze u. , Keil, -u
verk. Seibel , Schier,reiner
Stre cke 12,  Hof recht«.

Eiserne Kindrrbettstelle
imt Matr ., fast neu. bill.
Litzinaer. Drudcnstr . 10.
Gr . w. eis. Kinderbettstelle
zu verk. Bücher, Roder¬
straße 47. 1

mnrm jt?  wwm m
bisher Obst- u. Gem..L ^ «̂ ^ ,28 . Ir ., mst l « ichelSber, mit Küö

Stiftstraße _ . .. ^...
möbl. 3-Zim.-Wohn. mit

. eig. Abschl., elektr. Licht Oramens r. o6̂ B. 3 2 gr.u. Bal kon, billig zu vm.  I JJJ,JwaE " •

Möbliertes- u. ödilnf?.
mit Küche von jung. Ehe¬
paar ver 1. Juni zu mtet.

Eleg. neuer Sommerhut,
kleine Form, wr 10 »
zu verk. Schneider . Lehr-
stratze 16. Bart , links .̂ !.

ku verkaufen. Näheres bei
Fritz.

Dotzb. Str . 122. Stb .,D.
Salon -Einrichtung

aus Mahagoni , wie neu,
mit Umbau zu verlachen.
Händler verbeten. Nah.
von Nüartttz, Kaiser-Fr.
Ring 45, 1.  _
Wohnzimmer

Nußb.. schwere Arbeit.

gub. billig. ' N. das. Hth." " ' ode "uo. uiui«. » • «~j* •'v -'.- I * <liÖüs | Schwalbacher Straße 9, 3,
bei Berghof. ober bei mövl. 0  J . WIIVH * 1 g leere Ziinmer.

iteiaer , Bismarckrg. 30. m,t Tel. zu vm. Rüdes- —- * "
sSiT ' SuT 20" i» bei mer Str . 18.  Part , r.m um Näh, b. Rostbach. Elegant möbl. 4-Zimmer- I« eer vbenstr- ——
Schierstein. Str . 27. 1. b. | Wohnung mit̂ Flügel . ^Walramstr . 20, B. D^ em

.. _ _ , «rfudrtrOffett u. 'Ä 640 j _
Röderstraßc V leerê Mans, >m ben T̂anm.-« erlM .̂ - | Trauerhut billig zu vk.̂

Schrank. Trnmrau -Svtea ..
Schreibtisch. Tisch. Sosa.
2 Sessel, qebr.. zu verk.
Wenersbäuser -Rnblamen.

_17 Luisenstr^ l ?._
A,r«ucii »ui uiu*b o “ —• | " Zu verkaufen:Gabel. Zimmemnannstr. b, j amerikan. Nutzbamn

Massive Bleisochaten-
gch erhalten, u^vollswnd.Eisenbahn mit vwlM
Zubehör zu verk. v. Ö* ,isiminechrrccke 2- - -

r ®Satfe7̂
sowie ein bovvclsvänuige»
Psunygeschrrr
zu verkaufen.

Jülldwaiicn.
natur . fast neu . verk b,ll.
Riickert. Gneiscnaustr . ,13.
- Leichte Federrolle.
1 Federhandwimen gedr.
Eisschrank zu vk. Schnurr,
Sckachtstraß e^

DaMen-Hut
lnech zu verkochen. Matz,

zu verkaufen. Klovv. Feld-

EEg » " ^ stcchKißderm,
Brennabor, v. ges. ^mde,Chaiselonguêzu verkanten
bei Kräh, Kornerstratze3,
2 Si . l.. von 2V2—4,Lhr.
"Gut erh. Kinderwagen
billig »u vk. Lud. »rank..Körneritraße .Q̂choart,.—
-neuer Kinderwagen vk.

Bern. Wallnser Str. 12
Zu erfragen Part.

K. Auer, sch. h. Lagerr ..
a. als Werkst, zu benu tze

Mlichterstr . 6 Helle brock.
Sockelgeschoßraume zum
Einstellen von Möbeln zu
verm. Näh. Augusta-
S 19 Id . 293. 6-15

Schwalbocher Str . 7 ar.
Laden nt. Lager, ev. 3-Z.-
Wohn., zu verm. Nah.
^rttraße 26, P.  780 _ _ _

S rerobenstr 7 W. 0. Lag,  l Lickst, zu vermieten .
Launnsstr . 19 kl. Lmwn, Alb rrchtstr . 3, 2, m. Z.,
m. c» . 0. 3-Zim .M . , ,81 >^ „ Mtktr '

eing'er. Küche. Keller, zu I leeres 'Zim . ach sofort.- - - ■ — " ■ GreiS u.

Möblierte Ziinmer.
Mansarden re.

^B̂ hn" "u.' Schlafzimmer,

Näheres bei
Luiseunraße 19-

Off.cht.̂ A
Gebild. i. Ehevaar

sucht für längere Ze,t gr.
ü ßQg| einsacki möbl Zim . zum

i-  1 . Sani. evt. mit Koch-
itraüe 45, Pa rt, r.

Mvon- U. ^ unuioiu -mcv, | ^ üt ben  Sommer . 1met«. tn Wiesoa^ .. . «-irckner . Mucqevnr . tu,“
gr- Balkon,  1 . ch, 1 fpt  Ariegsdauer . 2 »der 3 Umgehung auit dem Lande Hut , 2mal getr.,

Adokfstraße 3. 1. elsgant Zim. u. Kü» e mit 2- Z unmobl. Zrmmer m. ^ /H ^ dchen von 12 bis
mobl. Ziannier, elektr. Gartenbennv .. rn Brlla. Verchlsgung. An^ v . unt . > ^ a+.ten  für 12 Mk. zu

men-Hüte , I Sessel, 2 Stühle u. ein
elea garniert lReuheiten ) Schreibtisch-Stuhl . Anzu-
enorm billigPhilivpsherg - sehen Freitag u. » cmis-' tag v. 9—11. V. tyuicrq,

GrillparzertzMe -Z._
Aus Privalhaiid

—• - -,-7—~ *«——- ——- ■ vrannnim, ji. tw'UT(<u*♦u»t > i Û ÖCtfßUTCtt»
Gebild. ältere Dame i 'L, f . GaSb. o. s. Zw. 1 vracbtv. Herren l̂mmer.

sucht, in Wiesbaden ^ oder \ fi4*r(fin(,r . Blüchensir.^ 2 >schw, e.chen, 1 Schlmz»m.,
lim ^ kiih.h mit bem Lande I ■ _.E._ ' &..* «*» . 11 Kleiberschrank. 2 Mah.-

Betten . Holtfort . Bahn

I 1. « um . . evl Mil « »W, I G, neue rschw . Strvhhut
Weilstr 16 Zim. m. Kell , ^ legenbeit. Offert nnr «LJStöltzel.
Gas ., Kochg. Langê St , \ mit  Preis unter A. 892 \ «SfLÜftS 37.

- , Westendstr, 19^  JfeL 8 . an ^ mTgebOBerlas .- -öSV  satlchichT'
Ir. 45, P .. möbl. ZilchchHnannstr . 7 l. Mß > - ^ I » apsm >'^ ch, ^ u, r o„

»I. o». »■ Albrrchtstr. 30, 1 r„ m.  Z.
Wagemannftr . 12 Eckl̂ . « rndtstr . 8. P ., a. Kais,-- 4(10 Mk. N. I N-r.-R.. elea . m. Z.. s. E.

ÄLLLL. ”« » SÄBK -?* - 1 SPs3 KV 3 « .’S I» » _
- ( «4 * 4 äflÄ ’ Äevent. I -rr- ■ ^V -grl-r-TT- r̂. -r̂ r I c«-h,̂ ck>. Mainz. Rhem-

nt. Nebenr., 400 Mk. N.
1 St . b. 11 Uhr, a. Ms.

deauem ael. Höhenlage.
50 Mk. ver Monat , zu
verm. Offert , tt. H. 633
an den Tag bl.-Berlaa.

Keller. Remisen, Stall , rc.
muvi  Str . 3 Stall für

, Pferde . N. St b. P ^ 787
mn tenstr . 17 S tchlung^
!arlttr . 17 Weinkell. 641

. ltzerlach, Mainz,
straße 47,-2.

an oen

s JlMdMhMk>I Mestendstrake 28, 1.
Kinderhütchen, 9—10 I -,
u. ein Küserwageu zu
verk. Bleicheubach, Scharn.' " " ^ limS.

Schönes Kanapee,
hochh. chluichelbett, kleines
Bett , □ Tisch, Spiegel sehr
billig zu verk. Schwab,
Drudechtrccke  7 , P«rt -_
Chaisel. m. Plüschdccke vk.
Dcvnin, GobechtuH

WUbelmstrotze 8, 2 r-. gr.
schönes, sehr gut möbl.
Zimmer , elektr. Licht,
Zen tral heiz.. Tel ., z. vm.

chorkstr. 18, 1 r.. g. m. Z.

kavetenae schLft. 617 ^
Stall , it. Remise au vm. |
MH. Wrberg . 38, 1.  803 Bessere kleine

bei Becker.

HÄ Wen
. s». Kirchgasse 19.

Zu verk. eich. Tr .-Svieg.
mit Schränkch., ^Hchstzett.
eisernes Bett . Spieltisch.
Waschkom.. Kinderbett,

irvage — ___— , ^isch . Roßhaarmatratzen
2 Sonnenschirme vreisw . Seegrasmatratz .. Betten
Aleik. Aidolntrahe ^ . G. 6. Trevvenstang., Beleucht,,

Offiz.-AusrüstungSstücke, Körper, 2fl. Gasofen mrt
gut erh . billig zu verk. Scklauch. Badew.. Klnder-
l>ei Kisirner, Brerstadr. wagen u. Oefen. Bolsen-
Blumenstraße 15, 2. \ fnttcr , NbeniM .„ 2. ,11- 6
"2" Oelgem«ldc zu verk. Nachttisch zu verk.

N.rMr. in. i ... ^n, ^ —  I« jjMtV«»»»» I'LL ^ LLL üs  MLZL KH ch?
Frdl . S - Zim .- Woh « g . »»/ D-« mi.̂ '-iE
rchMim». - ... -n» I.Sinli1»»e«m. «til. fl-  M . flLÄSfÜÄuÄ S pfe,*“eÄÄrfrn

Di. Mts« -°» St. eti.lKni s,«n ».>««<gLäJJJP-ÄttÄ | Sgg ''» £ ^ PiÄÄtTTiT-
t.  Sehenck fei. bewohnte Ein pr. Laufpferd . .« Osterwald , Wörth- Rauh , Hellmimdstr. 28. P.

'i?JSSfeTSjÖ
Cl fi[f eine ohne, 1 Sekr Ns-

. —"  lk-h— ~ I preiswert zu verkaufen, schr. abz. lall. s. bill.) Fn.
Junge gute frrfchmelk. >Schreiber. Adolfstr̂ H I Schwas , Walramstr . 2^P,

üieae I — Zwei Geige« ^ ^ \ Schöne Kücheneinrichtung.

u. -
. Mk. zu
Schneider,

■traße 10. -—
"Gut erh. K-nderwaaen
billig zu verk. NiDlai.
Ssdanplcutz 6, ^ ^
^ ^ luter Kinde*

rer. Ädolfst
Fast «euer

Ainder -Sltz»«. Liegewage«
zu verk. Keller. Nettelbeck-
ltraß e 18. P arterrLUuks,

Ein Kinderwagen
u. 1 photogr. Achx-vat zu
verk. Lieb , Hermann-
tra ße 6, Part .- .

Gasofen , Lüfter,
Badewanne zu verkmosen.
Klaus , WalranAtr . 5. 2,
hon 7 bis 10  UhL,_

Dreiarm . GaSlÜster,

iloHecne Äflll
■ mit Nebenräum . Näh»
»H ildner. BiSmarckr. 2. 1»

Ml  LÄk«
3—4-Z.-Wohn.. Weinkell..
Lagerräume , sofort oder
ipäter zu berm. Nab
Vismarckr. 19. 1 r. 597

Urtte Existenz.
1 en Gr . Burastraße 17,

■ > Mi Mrlchrr SM- ^ ..
.. unnenstr aße S,_ , 710 ist per 1. Oktober d. I . anderweitig zu vermieten oder ^ seKst a. leichte Feder-

Mcngerei Herderstraße 6 ,u verkaufen . Dieselbe umfaßt 14 Zimmer und reich- ^ lle zu vk. Schrauth 11.,
(seither Strauß ) mir ?ii )ea Zubehör, Zentral!,eiz' tnc,. Rad . Gas . elektrischesI Oderolm bet Mawz ._
S!6'W*'*®»,S. s,5'?5;I& Snt US

»5 1 « Wi»
zu verk. Fr . Siuckardt.
Rheinstrahe 36, 3, vomm.

Ein Gaslüster,
für Salon passend, um
5 Flammen zu. verraufen.Rll-mann . Goetheitr .̂ .̂
Geschmiedetes Bügeleisen
mit Rost u . PoUn , ioww
große mamve Wnichbutbe
zu verk. Altmnnn . Goethe-
ltoaße 8, Part .,

Gr . u. kl. Badewanne
bill. zu verk. . HartmE.
Mauir rt rus )i  vake, ^
~2  Halbstück-Bütten verk.
Rau . Wellridstraße ^ o-̂ .
Bolle Birken-Reiserbesen
zu verk. AlvMtvaße 3.
im Hof.

l.  o . sv. Kirchgasse 19. 600
Sch. Werkstätte mit elektr.
Kraft zu verni, Klaren-tbaler Straße 8. 8 4491

Schöner Laden Lang-
gasse 5, seither Gesch.
Metzer, sof. oder spater
anderw. zu verm. Nah.
Lancmafse  7 . 601

Büro von 2 großen Zim.
auf svfvrt oder svät. Nah.
Rikolasstr . 9. E. 790

^Eckladen
m. 3-Zim.-W. (feit 2? I.
e. Papierwarengeschäft m.
g. Erfolg ), z. 1. Oktober
rn verm. Querftr . 2, 3 l.

wenden.

Wilhelmstr . 16

„ , a .„ Pv.. - Wegen Besichtigung etc. . .
623 wolle man sich an den Eigentümer Nervtal 25, §jwie . . . . I ' Zwei Geigen I Schöne Kücheneinr,« tung.
- Televbon 3706 , oder an die Jmmobilienagentur zu verk. .Müller Bierstadt . ^ ein wenig gsbrauchteö smdr. zu verk. Buschard ,* i rL 5«IErbenheunerL̂andstraße,̂IP̂mi zu verk. «chuüer, Dotzhetmex«traßc 42̂3,

von 3 . dir . Glnckllcli , WUyeNNstr . » O, | 2 Ziegenl.. 1 Jährl . verk. Hermannstvaße^ l^ 2^ St ^ Küäien-Einrichtung,
Ramsvott. Dotzh. Str . 124 "Sv ««. Gitarre , Laute , sehr gut erhalten.

ü-,n,ni >öckck»en zu verk. Bücher u . and. mehr verk. verk. Kern. Nre
13. 1 Ln 1—3, abeudS „6- 0, | ltra ße B8,_Sg «L_m —

gmumeg , ..a - - | Eimer Str . 39, 3. | Kocht .. Gartenb ., Hühnerh.
^ ^ , \Vi  Wochen altes - Kl" Feldkamera . ver? Lendle. 9Ä >cr,tr ^19,

sind zum 1. Oktober oder früher Laden und großer ÄjtzAeUdöütoSU sowie App. <9X12 > billi«. ' -- - —
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der | v » a». f«i»r Riete I Wcmenhach. GartenfÄd-

Leichte Bauern -Wage,
gut erhalten, zu ver-

Mavve mit Staffelei , I straße 76.

zu verm. Querftr.  2,,3,1 . O
geüecttotfeuerlUmm Landhaus
sunt MSbeleinstell. zu v.
Moiiha, Scharnhorst
straße 29.

Billen und Häuser.

Biüa,
ß Zimmer und Zubehör,
schöne freie Lage. , be¬
sonderer Umstände halb,
sofort zu verm. Näheres

Parkhotel,
Wilh elmst raße 36.

I yerrsMl. Mllrn
iu broorzngt. schön. Lag.,
in der Mainzer Str . u.
am Nerobera, mit 12
bezw. 9 Zimmer , u. groß.
Gärten , zu verm. oder
zu verk. Näh. Mainzer
Straße 27. im Baubüro.

Laal emzein ooer zuwmn.ru zu TO» - fftl  Belgier Riese I '4v«aaenhach. durcr .^ 7- , stut evpaiien.
Saal mit 180 qm Fläche eignet sich zu iedem größeren ' • J*“{ Fx , Stein . Wilh.- strak e 17, j  j kauißen. K̂arl Jung . Wald
Betrieb, Ausstellüngsrauin oder dergl. 754 Kallestratze 10. Biebrich.  M

Näheres durch Nathan Hetz. | - iHltfiCH , f' '
Kaninchen für

m. Kücken.
.. ......_ verkauft

Packmeister Schatz.
Bekleidunasamt Mainz

_Kastel . _
Hasen mit Stall zu vk.
Herber. Frankenztraße 24.

Große neue Kiste
mit mehreren Gestichen.
2 rn l., 0,80 br ., 0p0 lief,
ejeeianet für
SU verkBRüdel , Wilipps-
verchtraße 16. , -Leere Kisten
sind abz. Rheinstr 55/58.
Landesbibliothek,̂ Toreirüs,

Ein neuer Wasterftein,
108 l.. 61 br.. zu veZ.
Altmann , Goethefir, 8, P,

Rotwein -, Branntwein -,
Champagner - Fla 'ck̂ n zu
verk. ^16/ 18°
"Äauärien bill. zu verk.
Traber . Müllerstratze 3, 3.

1 «möstilM _ j ,i« * j « .«w IS(f)one KichSbilsie
Einfaches

zu mieten gesucht. 6 Zim .,
1^ —2 Morgen Obst- u.
Gemüseland , m nah^ dWweit . Umgegend v. Wies¬
baden. mit elektr Bahn¬
verbindung . Offerten m.
Preisangabe u H. 640
an den Taabl .-Verlag.

Landhaus,
Adolfshöbe oder Nmgccu.
zu mieten gesucht. Genaue
Angaben unter M. 640
a„ den Tagbl.-Perla «.

Wohnungen
Zimmerangabe.

Große Burastraße 19.
Sde Mühlaaise. ist der
Zwischenstock, in dem seit
über 20 Jahren Herren¬
schneiderei betrieben w..
zum 1. Oktober preisw.
Näh . Buchh dl. P feÜ., . 738

Lrl,> kustr. 7 m- kl. Wohn.

sucht Pension zu mieten,
auch Beteilig , o. m. Dame
usw.. auch 3 eleg. Zimmer
vorbanden. Offerten »nt.
A. ,890 an den T aM .M.

WNlikii -Nus.
6—8 Zimmer , mit Gart ..
0)aS «. Elektr.. in Wies¬
baden oder nächster Um¬
gebung zum 1. 10. 18 zu
mieten gesucht. Ana. mrt
Preisangabe unter O. 632
an de« T agbl.-Berlag.

Suche
zum 1. Juli oder später

fälöitt23.-U)oi]i
Offerten unter I . 640 an

Junges kindorlos. ruh.
Ehevaar sucht

2-Zim.-Wohnung
in best. Hause. Billa-Ober-
geschotz usw. Wenig zu
Hause. Off. mit Preis «.
E. 628 an den Tagbl.-B.

für Friseure , m. rotblond.
Haar , zu verk. Luisen-
str.̂ 4̂ S .,P ..MhnmeSer,

2 neue Kilcheneinrichtunisen,
Pitsch und Tannen natur , lackiert, zu verkauseu.

«üd « er , Luiieusirafte 18.

Junge Hasen .
gu verk. Mehrer . Rhein-
itraße 71, Höh.

Nu
mä

Freundliche,
mögl. abgeschl. 2-Zimmer-
Frontspisz - Wohnung von , au,
einzelner Dame mit Kind, I W^ dstrcmc 55,

Höhenlage Sonnenbergs > — - ■
mf fofi

Pasewann , Ringk. 9, 4

Händl er-Verkäufe )

1 Waaaon 20 frifchmelk.
Liegen

angekommen. Pre^s, per

Mod. Küchen-Eiuricht.,
Flurwil ., Ottomane zu vk.
SeibK . Jabm 'tr . 34, Schr,

am sofort oder 1. Juli
gesucht. Offerten unter , M
U. 631 a. d. Dagbl.-Verl. , Borstecknad .. echte Perle

Zwei Enten z. Schlachten ^ och bill. Küchengeschrrr. St v. 150 M. an . Ptlgen-
u. 7 Wochen alte, Bclg. ^ Emailletöpfe . Kannen , nutzer. Gneiseaau ftr. 9.̂

. . . **“ 1.Piano
u. < JOÜÜUJUl UJiVU Ay-vvi-
Riesen zu verk. Schmitzer.

^H I u. Brillant . 1 Rina . echte
Fvr 1 . Okt ges . Perle u. 2 Brill .. 1 Ring
von Pension. Professor pMr- ' Ke
4-ZlUAer-MvWlurö
2. St ., elektr. Licht. Kückc,
Sveisek.. 2 Msd. Off. mit
Preis ». H. 637 Ta -ibl.-B.

echte Perle u. Rubin , crn
Besteckschrank, mast. , eich..
zu außerordentlich bllltgen
Preisen zu verkaufen.

Struck.
15 Mictiel eberg 15._

Von älteren
ruhige sonnige
4-Z;lWer-Wv!)llMSi

Leuten Gelegenheit.
,Cttfi. Sdilafiiiiiiaet

mit 2t. Sviegelschr., zwei
weitst.. 2 Nachttische,, eine

auf September gesucht.
Oft . über Lage u. sonstig.
Zubebör nur mit Preis¬
angabe u. F. 636 cm den
Tagbl .-Berl . Sounenbera
Bierstadt nicht ausgeschl.

Sonnige4-53im.-Po!)tto
49 kl. DachPtz Uw

b*
zummit Zentralheizung -

1. Oft . gesucht. Offert , m.
Preisangabe unter K. 633

Hfut -K*?in TaubO-Brrlas.

Schüsseln/ Lönel . Mester.
Gabeln . Porzellan , Glaser . ^

| Tassen, kleine Teller
sch. Tonnen1 Lolenenftrab» .v»«̂,a, w»».
Urmest . Tr .-Läufeesh Schwalbacher ^ tratze^ ,
Ste rling . Biioritzstr. 44, 2.  Haubenuetze , echt Haar,
Neues rotes Kovfiisten, zu d. bill Pr . Steiner

Bügeleisen m. 2 Stahlen , Haarnetzfabr ., Lu:senstr.4bi  kl . Eisen, Gardinen-si.. >-- - --- - - » ♦ .
Haken. Kloben. Hossmann,
Kckeriisö vdestr. 17,  9 —,12.*. Nußb.-poliertĉnettst..Jxmnnticpe, chic,Süsililz.-EmrMg. ät -äm;
mit 2 Betten u. 1 Eicken- mob. Spetfeiim in bunt .»

, eckte Perlkette , sowie Büfett preiswert, zu verk eicken. Butett . Vertikos.
2 Brillantringc Umst. b. Hellmundstraße c»3. 2. « t. Schreibtische, Auszick,r. 1.
^ ' f,ei Mester. von 9—11 u. « . 21. Kletderschr.. Kuchen-

3 —5 Uhr _ _ _ schräme. Sosa - Umbau.
Belt " Svrungf .-Matr . vk. Diw .. Chaisel.. sehr gute
Haas . Alte Kolonnade 12,  Betten v., 70 an . Paiem-
" Bettstelle zu verk. ! rahmen , in jedes öciv .,
v. Züge«, Adäheidstr . 47, Matrad .. D^ b - Lasten.

Vettstelle m.t Stroüsack ;« « x«ke Gelegenbeitsk.
ii. 1 leederklsten zu der- 1 Möbel-Baner,
!^ ' Ni. Kaî r . R-. ro. ^ellr -tzüraße 51.^lüHC 16, 2 fet * I —

s ftmijstWe]

billig" -,» verk. Händler
ausgeschl. Nah. Wagner.
Luremb urgplatz 3. 3 l.

Feine
Pe!zwilgendekkc

zu verknusen. Anznsehen
t>. io —12 Uhr b. Walter.
Tnunuö straße 7, DtcsS-te,

Tamen -Uhr
für 25 Ml . zu verkamen.
Näh. Berghauser , Dotz¬
heim, FnedriMtioaßH 8.

alle Mo
Möser, Mü

.wrqrn u.
Hcrdschifse,

iu verkamen,
irstraße 20.

ZlllillMe
in jeder Faffung. sowie
Neinvlatin kauft die amt«
lich berechtigte Auskauf, s.
die Knegsmetall -Akt.-Ges.

KavC. Rosenseld,
15 Waaemanustr . 15.

Zahngebisje
wie Platin , kaust zu hob.
Preisen die amtlich berech.

tigte Anfkäuserin
Frau Wrotzhnt,

Wagemannstraße 27. 1-

"Eis ^ Kinderbettstelle I Schräme , Plüschsosa,Äs«

Pelzgaruiluren
auch andere Pelzsachen k,
zu allerhöchsten Prersen *

Fra » Stusmuer
Neuaaste 19. 2. Kein La
Mandol . u. Gitarre
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jFlabertpatronen
« und 9 mm, lauft

Pt,. Kramer, Sangs- 26.
Einige

MkMWutN.
möglichst Adler, neu oder
guterbalten. sowie grössere

Skrö-AnriAMS
zn kaufen gesucht. Off. an
KonservenfabrikHvchhttm

G. m. b. S»
Hock Leim am Main.
Ein gctzr. gutes?M«ooder Mel

preiswert zu kaufen ges.
Nur schriitl. Offerten mtt
Ängabe der Marte u. des
'Preises an Brosinsih,
iBatznhofsträße 12.

Ein guterb altener"

für einen Jungen gesucht.
Offert, mit PreiSang. an
Herbst,  Platter S tr. 26.

Teppich. 2X3,
oder etwas kleiner, nicht
rot, zu kaufen gesucht.
Schmidt, Rtzeinblickstr, 1.
Allertüml. Gegenstände,

einz. Möbel, g. Einr. kauft
Heiden  re ich, Kranke nstr. 9.

Herrenzimmer,
nlöalichst vollständig, und
eichene Büromöbel, auch
Einzelstücke. gebraucht,
aber gut crbalten. zu
kaufen gesucht. Sckriftl.
Anaeb. an Jahn. Kaisrr-
Friedrich-Riug 20.

Gesucht Staubsauger,
Gasbadsofen, alt. Puchven-
cd. Sportwagen. Brauter,
Gr. Bu rg,träne 14, 8.

Ein leichter
KMim-Wegen
lSportwageni , w. a. ge-
dr.. zu l  ges . H. Lippold.
Hotel Weißes Roß.
G. e. Klapvw. m. B. gef.

Kvhnlein, Dotzh. Str . 11,
Gehr. Herd zu kauf. ges.

Decker,  Dodb . S tr. 87, P.
Gasbackofen

>u kaufen gesucht. TreiS,
»̂etenrirw. 3, Part , r.
AnSgek. Haare f. Kriegs-

indnstrie k. z. köchst. Pr.
Steiner , Luifenstraße 46,
amtl. gen. Haaraufkäufer.

W-llritzftr. 21,
ständiger Ankauf

Cedi- «.Weiekorke
Flaschen, Papier,

Lumpen u. dgl.
Acker

Telephon 3930.
Postscheck-Konto 19659.

Blumentöpfe
kauft Hotfmann, Blumen,
stand am Markt.

Kleines mvd. Büfett
von Privat zu kauf. gef.
Wei gel, Langendeckplatz 3.

Weiß. eis. Bettstelle
m. Patentmatr. z. k. gef.
Willeke, Goetheitr. 26. 1.

Gebr. Kaffcnfchrank
zn kaufen gesucht. Schrift¬
liche Off. mit Preis erb.
Jahn. Kaiser-ssr.-RingLO,

2tür. Eisschrauk
zu kaufen ges., evtl, mit
1 kl. Eisschrank, bei Zu-
zahl. tauch. Dr. Schmidt,
Äbeggftr.rße  3.

Suche Nähmaschine
zu kaufen. Ddehnert, Dohz
deimer Straße 82, 1 r.
Noch g. erh. Dezimalwage
zu kaufen ges. E. Jung.
DotzheimerL-traße 16.

TWtt-§lkIMk.
neu oder gebraucht, zu
kaufen gesucht. Angebote
mir Preis und Beschreib..
Angabe des Fabrikats erb.

Gabriel A. Gerster.
Mainz. _Tel. 4033/4034. F8

Antiquitäten
sowie Gemälde , Möbel , Perser Teppiche,
Porzellane, Kupferstiche, Miniaturen
kauft zu höchsten Preisen

Luftig , Taunusstrafte 25.
Telefon 4678.

SeldMchr)
[  Kapttalien -Gesuche )

Günstige
Geiegeuheit!
Im Nordviertel kommt

in Kürze ein klein. HauS.
in dem jahrzehntelang e.
gutgeh. Wirtschaft betr.
wurde, zur Zwangsverst.
Als an dem Haus inter¬
essierter Hhpothekargläub.
beabsichtige ich m zweite
Htzvothek von 10 000 Mk.
mit Nachlast abzutreten.
Selbstinteresscntcn werden
um Mitteilung ihrer Adr.
unter U. 631 cm den
Tagbl.-Verlaq gebeten.

3mmouifien
[ Jmmobilien-Berkällfr )

. ■ — %
uänst .Gelegenheit. na

zu
Kauf und Miete

von
herrschaftl. Villen

und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich,
Telephon 6656.

YYilhe’mstraßo 56, a
. - J

Lüohi».-Rachw.-Büro

Lion & Cie.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet- u. Kaufobjekten

jeder Art.

Billa T4 X
herrliche Lage, schöner
tstarten, 8 Zimmer und
reicbl, Zubehör, 15 Min.
vom Kurhaus, zu vcrk.
Breis Mk. Aus,
kunft erteilt
Karl Iucks. Ncrostr. 30. 1

Schöne Besitzung,
gr. Garten, freie gesunde
Lage, am Walde. 9 Zim
2 Ballone. Diele, mit all.
neuzeitlich. Einrichtungen
sof. verk. Korststraste 23.

Wirtschaft in Coblenz
wegen Zurruhesetzung d.
Besitzers. £xnt§ u. Inven¬
tar, zu verkaufen. Haupts.
Arbeiter, u. Soldatenver¬
kehr, An, . 15—20 000 M
Änfr. A. G. 527 A.-Erv.
E. Heidenheim. Coblenz.

Mln r»eerleM.
Mainzer Str . 12 000 Mk..
Biktnriastr. 12- u. 25 000,
Frankfurter Str . 20 000,
n. Dietenm. 18- u. 5000.
Dotzh. Str 18 000 Mk.. d.
Feilbach. Dotzb. Str . 53.

Herrschaftl. Etagenhaus,
7-Z.-W. mit Garten usw.,
sehr rentabel, zu verk.
Feilbach, Dotzh. Str . 53.

W ßeMM«
zu verkaufen. Offert. n.
M. 638 an d. Tagbl.-Bcrl.

sJimnobUien-Kaufgesuche)

Gute Existenz m. M . 29 «06
Logierhaus mit Läden u. 16 einger. Zim., 21 Betten»
alt renom.» in altcrerster Lage ein. viel des. Bade¬
ortes, w. Alters u. Rückzug im voll . Betr. f. M. 72090
zu verk. Verpacht, ausgeschl. Engel, Adolfstraße 7.

H eminens 8 Sprache«

i Korrespondenz
Neuei Schönschreiben

Stenographie
' sBuchführung

- Maschine nschr.
a. briesl. SM  monati.

Schreibmaschinen verleiht
Generalbeeid.Dolmetsch.am
i  andgericht. Rengasse 5,

Billa
modern, bei Wiesbaden
oder im Rheingau, mit 7
bis 8 Zim., gröher. Obst-
u. Gemüsegarten, gegen
Barzahlung zu

kaufen aesucht,
Ausführl. Off. schrrftl. an
Richter. zurzeit Hotel
Schwarzer Bock. Wies-
badeu. erbeten.

Moderne nicht zu lurnr.

Billa
in guter Lage. Nähe Kür.
garten, mit grob. Garten.
Stallungen, event. Auto-
Garaae. von solo. Käufer
«Selbstreflektent) zu

kaufen gesucht.
Off. u. A. 891 Tagbl.-B.

s ü«pttunpi1
Die Restanrationsräume1. Kttlsrilher iof

stnd sofort zu verpachten.
Näh. bei Heinrich Jung.

f » Nicht )
Pcimluntttricht

in allen Fächern, auch
Franz, u. Engl , für 11j.
Mädchen, gesucht. Gefl
Offerten an Tholuck,
Dotzheimer Stt . 13. bei
Götz.Scumö-Iüstit.f.£rwaclisßEs

Rund* nnd Zierschriften
unter Garantie d. sicheren
Erfolges.  J . EL. Frings,
Rheinstraße 63, 1, Ecke
Schwalb. Str. — Tel. 3027.

Moren *WMn

Perfekte

Schiicidcrin
empfiehlt sich in Kinder-,
Backfisch- u. Dnmen-Kon-
sektion in u. aus?er dem
Haufe. Marktstraüe6. 1,
Kopfwäschen empf. billigst
Steiner, Luisenstraste 46,
neben Residenz-Theater.

uMündern,
Nenanfert. v. Damen- u.
Kinderkl. u. Knabencmz.
empf. sich Bender. Roon-
strastr 15. Mittelb au Part.
PuUmacherin empf. sich.

Nettclbeckstraste,2t, 2. ßf,
' Sckönhcitspfl., Nagetpftz
Frieda Michel, Taunus-
straste 19, 2, am Kochbr.

Rolladen und Zalonfien
werden sauber, fachgemäß

und sofort repariert.
ÜKetzger « Mauritmsplatz 3.

Postkarte genügt.
Man achte genau auf Adresse.

40 bis 50 Mark
in Kuvert verloren. Gog.
Belohnung abzug. Kaiser,
Walrcvmstraste 32, 1.  —

Dienstag abend im Kur,
Haus od. a. d. Wege Kur¬
haus, Webergaffe, Häfner-
gaffe. Mühlgaffe ^

Getvvorfe
mit Inhalt u. Ausweisen
verloren. Gegen hohe Be¬
lohnung abzug. Leutnant
Sckoor. Wilh  Ml shcilan st.

Samstagvorm. Philivvs-
bergstr. braunes Portern.,
Inhalt ungef. 65 Mark.
Schlüssel u. Impffchem.
nef. Abzuhol. hei Schob.
Kcllerstra ste 13. 2,_ _

Verloren
Montag, den,13 .. silberne
Dcmtenuhr mit Anhänger.
AbAU-geben gegen Belohn.
Rheni gauer,Stvaste7, ^ ,
Kl. Kinder-Armbändchen,

Andenken, verloren. Ge«.
Belohn, abzug. Blumen.
geschärtTcmmusstraste

Invalidenkarte Verl,
m. Quittung 11. Abz. g. B.
Kaiser, Hevmannstr. 8, 1.

GeMl -Wsehlnnsen
Nähmaschinen

repariert Ad. Rumpf,
Saalgaffe 16.

Ein Gärtner
mit Iriedhoisarbeiten be¬
wandert, w. bei Lerberich,
Baumstark u^ Catta war,
empf. sich im Unterh. v.
Gräbern u. Grüften, sowre
im Anl. u. Unterh. von
Gärt. Hölzer, Rvme rb. 27.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln w. angen. G:
Bleiche. Frau Zahn, Wwe.
Bierstadt.

Leicht leidende gebildete
Dame. 41 I .. fr. Lehrerin,
sucht dauernde liebevolleAufnahme in gut.- Famil.
«Arzt- oder Pastorenfam.
bevorz.) bei vollständigem
ss-amiäenanschlust. Offert,
u. Angabe des Pensions¬
preises unter G. H. an
die Geschäftsstelle der
„Saarbrücker Zeitung" in
Saarb rücken 1.  E200Ml«, iunae samt
sucht noch einige Kinder
nur erster Familien für
Privat -Spielkreis. Off. u.
H. 639 an den Tagbl.-V.
'Wer streicht Küchrnmöbel
wieder auf neu? Offerten
u. T. 640 Tagbl.-Vertag.

Ernstgemeinte
Sache!

Herr, ledig, kath.. 34 I.
alt. gute Erschein., w. die
Bekanntsck. e. jg. Witwe.
1 Kind nicht ausgeschloff..
zwecks Heirat Merten,
wenn möglich mrt Brio,
u. B. 639 an d. Tagbl.-
Verlag erbeten.

MRiittf gkschl.
Wer verkauft Anmilien-

gruft oder Grabstätte auf
dem Nordfriedhof? Näh.
bei Limbarth. Ellenbogen-
aaffe8Uastereiner
schwarzer Schäferhund z,
Decken gesucht

Hofgut Geisbern._
Ein V* I . altes Mädckien
als eigen in gute Hände
abzu-geben. Orferten unt.
G. 639 an den TagLl.-
Berlag.

Pfingstwunscht
Kriegsbesch., 33

hübsche Ersch., Archrtekt,bittet liebev. lebenslustig.
2>rädchen oder Witwe um
Angabe der Verhältn. mtt
Bitd zwecks baldig. Heir.
Anonhmes zwecklos Off.
u S . 840 Tagbl.-Verlag.

Zwei schlanke

Herren
der eine auf d. Schatten-,
der andere a. der Sonnen¬
seite von 25, Beide in
sicherer Lebensstellung, d.
eine Doktor, suchenDamen,
hübsch und elegant, aus
ersten Kreisen, mtt enr-
sprechcndem.Bermög.. zw.
Heirat kennen zu lernen
Zuschriften unter O. 640
an den Tagbl.-Verlag.

Einflntzreicher intellig . Herr
mit Beziehungen zu Behörden wird zur Ausbeutung
und Einführungeiner neuen Ernährungsmittelsache als
Teilhaber gesucht. Ojf. unter V.  639 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Kaffee Orient
Unter den Eichen.

Heute abend 8 Uhr:

Wiener Walzer- nnd Operetten-jbend
mit Gesangs-Einlagen

von Herrn Car» Flügge, Konzert- u. Opern-Bariton v. Stadttheater
Eintritt frei. aus  vorimunä als Gast . Eintritt frei.

NB. An beiden Feiertagen : Grosse Konzerte mit Gesangs-Einlagen

[Mische AlyÜW]
Bekanntmachung.

Verhalten bei feindlichen
Fliegerangriffen.

Die Erfahrung hat ge-
-eetflt daß an einzelnen
Orten während nächtlicher
Lliegerangrisfe bei einem
Teile der Bevölkerung die
Neigung besteht, die von
ihnen bewohnten bezw.
ausgesuchten Räume zu
erhellen.

Diese plötzliche Verstär.
kung der Lichtquellen gibt
dem angreisenden Gegner
die Möglichkeit, sich zu
orientieren und zu einem
gezielten Bombenabwurf
zu gelangen' ist also ge.
ergnet, den Wert der bis¬
her sorgsam beachteten
'Verdunkelungsvorschriften
mit einem Schlag« hin¬
fällig zu machen. Das
mutz unter allen Umstän¬
den vermieden werden.

Es liegt im eigenen In¬
teresse oer Bevölkerung,
gerade während eines
nächtlichen Fliegerangrif¬
fes die Derdunkelunys-
imastnahmen aufs Pein,
üchste durchzuführen.

Wiesbaden. 14. 2. 1918.
Der k. Polizridirrktor.

v. Heimburg.
Bekanntmackuna.

Die städtische öffxntliche
Lastwaae in der Schwal.
Lacher Straste wird werk,
täglich in der Zeit vom
16. März bis einschliestt.
15. Sevt . von 6 Uhr vor¬
mittag« bis 12 Uhr nach,
mittags und von 1 bis 7
Uhr nachmittags in Be,
trieb gehalten.

Von 12—1 Uhr nach¬
mittags bleibt dieselbe ge-
schloffen.

Wiesbaden. 12. 3. 1918.
SlSdtiickes SUaUeomt.

Au*  dem Felde
zurack.

Sr,med.Zoepffel
Wilhelmstrasse 58.

Telephon 79._

Hosenträger,
gute, kräftige, in allen
Preislagen.
Herrn . Hump,

' Sattler , 400
Moritzstraste 7,

Bohnermaste
empfiehlt die

Akora -Arogerie
Gr. Burgstraste 5.

Ia Gäiiscscdcrn
aut füllend, per Pfund
8.50—14 Mk. Mauer,
gaffe 15. Brttengeschäft.

Spargel-
Einkvdmläsermit Gummi
in bester Qualität . 438
M. Roffi. Wagemannstr. 3.
Ställe , tragb., f. Geflüg.,
Schweine, Ziegen, Kühe,
Tausende geliefert. Alle
Geflügel-Geräte. Katalog
frei. OieflügelparkAuer¬
bach 126, Hessen. F66

iur ein Lob
bezüglich Güte und Ergiebigkeit der schmackhaften

Kanhi'Seberpaste . -WZ
Ein vorzüglicher Brotaufstrich ! Infolse vorteilhafter Verwendung
preiswert ! Augenblicklich nur vorrätig in Weissblechdosen mit
ca. 400 gr Nettoinhalt zu 8 . 25 die Dose.

fiseitbaus Sobamt Wolter,
Gegründet 1886. 12 Ellenbogengasse 12 Fernsprecher 453

Beleuchtungs-Körper
modern, groas Auswahl, billigste Preise.

Flnr >gc Luisenstrasse 44,
B tCSkHj neben Residenztheater . 13«

8
Gutes

ftmMflet
mit Spitzsaat gibt ab
Fra» Kiffel, Schierstein,

Bicbricker Str . 36.  ,
Bohnenstangen
Tomatenpfähle

offeriert
Holzhandlung Blum.

Rbeinstr. 50 u. West ~
Hof. — Te lephon 83

18 Rmtr. Fichtenholz,
i . Qual., cchzug. Altzett
Zeitinizer, Bleidenstadt;
daselbst auch ein stärkeres
Hammel- Lamm zu aez»

a. Sätsttüfieo
8 !9i?LBiSen-o.©oöü.-eintidjf.geinzelne Zimmer und Küche»,

einzelne gute Möbelstücke,

8 Teppiche und Polfterwaren,auch unmoderue gute Möbelstücke,
«utile Gegenstände, Luxuöfuhrwerkc«. dergl.

o kauft gegen hohe Bezahlung o

Möbelhaus) . Zuhr
Bleichstraße 34 :: Telephon 2737.

Meine kräftigen
Tisch- und Wand-

Kaffee- Mühlen Äs.
Pb . Krämer , Lau graste 26.

1917 <r
Naturweiit'verfteigerung

zu Oestrich im Rheinga«.
Freitag, den 81. Mai 1918. nachm. l̂U Uhr,

im „Hotel Schwan" zu Oestrich lommen aus dem

Weingut kleine . k)etz
esimals 13. r. Steingeinet

42  Kalbstück ihst er Naturweine
aus den besten Lagen von Oestrich nnd Hallgarten
im Rheingau mit hochfe nen Auslesen und hervor-
ragenden Spitzen, ausschließlich Gewächse des Gutes,
zur Versteigerung. F.8

Probetage im Gntshanse. Nheinstraße 10, für die
Herren Kommissionäream Montag, 13. Mai ; allge¬
meine am Dienstag, 21. Mai , sowie am Verstelgerungs-
tag im Versteigerungslokalvor der Versteigerung.

>n
Naphtalin:

Übendl

in
Contfa-Moffa:

Ebner1»

CentraMotta
D. R. P. a.

da« stärkst« u. wirksamste
Motten-

UrillLuu ^sottitel.
Entwickelt grosse

Aktivität , wirkt durch
seine Därapie ver¬

nichtend auf niedere
Lebewesen und

Insekten aüerArt.
Hyjient,

Chemiache Fabrik
Frankfurta. M.

Zu haben in Apo- y
thekenu -Djogerien . §

Buchenholz,
schöne gesunde Ware, kurz geschnitten und gespalten,
empfiehlt abgeholt zu 6.76 und frei Keller zu 6,50.

Steimel, Holz- nnd Kohlen-Handlnng,
Oranienstraße34.

Besteklnngenauch durch Telephon 816.

Hßcher jetzt U- pier verfchwentzet.
versSndtgt stch am Vaterlands!

Drum spare! :: :: :: :: :: : )
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wer rlriegrbejchädigte
Kaufleute, Pürozehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die

vrmiiiwMllem NlristeWWe
I«Meilsmk

_ Dotzheimer Str . 1«_ F245

Waldbahiihof „ Eiserne Hand “ .

Mittag- u. Abendessen. Belegte Brote.
Kaffee, Tee, Kuchen , sowie ff. Weine,

Biere und Apfelwein.
Flrischmarken u. Brotmarken sind erforderlich.

4
4♦
4
4
*
4t
4
♦
4
♦
4
4
♦

Idoalster Pfingstaufonthalt
in

JÜliUUU| |
Restaurant , Kaffee u. Konditorei.

Familien - n. Passanten - Motel.
Verpflegung reicalich und gut.

Fernspr. 11. Bes. Jos . Bremser.
Man bittet möglichst um vorherige tele¬

phonische Ansage.
444 444 444444444444444 !
fö tetspitzeti

und Einsätze
in großer Auswahl.

Conrad Vulpius
JTlarktslr. 30, Ecke Tleugasse 26.

Satten im « WM etfim

Pit der vkckrenell Wer
an die Ptytfrjflt

vom

K-l. Kcha«spi-l-r Bernhard Herrma««.

MW « . « ML El.

Traurings
moderne Kugelfsrm

in allen Preislagen bis 75.— Mk.
pro Stück, nnr solange Vorrat.

UhrenhausA. Bok
Langgame 4.

Fernsprecher 3863.
Moderne Frisuren

erstklassige
Ondulation

Klaes & Tertiärst , Kircheasse 64, I.

Blusen

4444 444 444 4-4 -4-44 -4444 -444
4r
I
4
4
4rr

Killstets das TIeuesfe

G. ti . Lugenbüf)l
JTlarktslr. t9, Ecke Grabenstr. 1,

Stets Eingang von

Beleuchtungs -Körpern
für

worden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk-

▼ Stätte angefertigt.

W.Hinnenberg
Langsasse 15 . ;; Tel . 6595.

Elektr.Licht
in allen Preislagen.

deg. u.einf.Aasfuhrnng
Atte Gas- u. Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff-Schirme

MM
König !. Schauspiele

Freitag , 17. Mai.
43. Vorstellg. Abonnem. A.

Sa«l.
Tragödie in 5 Aufzügen

von Friedr . Gebrecht.
Gaul . Hr. Everth
Michal . . Frau Hummel
Jonathan . . Hr. Schwab
David . . . . Hr . Albert
Abner . . . . Hr. Ehrens
Abigail . Frl . von Hansen
Samuel . . . Hr. Zolln
Moses . Hr. Legal
Salomo . . Hr. Steinbeck
Hesra . . . Hr. Bernhöst
Ammon . . Hr. Lehrmann
Abel . . . . Hr. Wiegner
Anführer der Philister

Hr. Mebus
Ein Arqt . . Hr. Andriano
Wahnsinniger . Hr. Keune
Ein Greis . . . Hr. Marke

Drei , Braun -Grosser
Frauen | Eroßmänn -Treu

Eine Wache . . Hr. Spieß
Ein Bote . . Hr. Maschek

> Hr. Schäfer

< . Hr. Pracht
Berschwo-i Hr.Andriano st.

rene j . . Hr. Wenzel
Ans. 7, Ende etwa 9'/«Uhr.

Resthenr-Theater.
Freitag » 17. Mai.

Familie
Harmem«tut.

Schwank in 3 Akten von
M. Reimann u. O. Schwartz.
Hannemann . W. Chandon
Brückner. . . Erich Möller
Pollinger . Stella Richter
Tante Jutta . H. v. Bendorf
Hildegard . . . Jessi Hold
Mümmelmann . H. Flieser
Bollerkopp . Fritz Kleinke
Ferdinand . Oskar Bugtze
Lene . . . Elsa Tillmann
Wendeborn . Rudolf Onno
Anfang 7, Ende 9 Uhr.

( fianiKte]
Freitag, 17. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Tonkünstler-
Vereinigung in der Koch¬

brunnen-Anlage.
Leitung: Kapellmeister

P. Freudenberg.
Abonnements- Konzerte

Verstärkte Garnisons¬
kapelle.

Leitung: Kgl. Obermsuik-
meister Weber.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Viribus unitas , Marsch

von Kral.
L Fantasie aus der Oper

„Die Afrikanerin" von
Meyerbeer.

3. Einleitung z. III . Akt
und Tanz der Lehr¬
buben aus„Die Meister¬
singer von Nürnberg'
von Wagner.

4. Anna was ist denn mit
dir? Walzer aus „Der
liebe Augustin“ von
FalL

5. Ouvertüre zur Oper
Feensee von Auber.

6. Ständchen(Leiseflehen
meine Lieder) von
Schubert.

7. Szene und Chor aus
der Oper„Der Postillon
von Lonjumeau“ von
Adam.

8. Mit Gott für Kaiser
und Reich, Potpourri
von Reckling.

Abends 8 Uhr:
1. KrötHtogamarseh aus

der Oper„Der Praphot"
von Meyerbeer.

2. Fantasie aus der Oper
„Rigoletto" von Verdi.

3. Zug der Frauen zum
Münster aus der Oper
„Lohengrin"v.Wagner.

4. Kavalier-Walzer a. der
Operette „Polenblut’
von Nedbal.

5. Ouvertüre zu„Orpheus
in der Unterwelt“ von
Offenbach.

6. Aus Adams Zeiten
Fantasie über Adam
sehe Opernmelodien
von Kling.

7. Das Herz am Rhein,
Lied von Hill.

8. Großer Zapfenstreich
und Gehet

KINEPHON
Tauuusstrasse 1.

Künstler -Tage!

Bernd Jtldor
der gefeierte, geniale Künstler in seiner

neuesten Schöpfung als
„FFiDOR PROTASSOF“m

Der lebende Leichnam
Drama in 4 Akten nach TOLSTOI.

Schone Natur bilden

Melitta Petri , Leo Peukert und
Herbert Paulmüller

das lustige Kleeblatt in dem neuesten fidelenSchwank

Haben Sie 50000 Wl?

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr . 2A7.

TliHlSH
Pilhelmstr . 8.

s „
glanzende Erst -Anfftihrisngei *.

Wanda Treumann
die graziöse, pikante Künstlerin in demköstlichen Schwank

Wanda ’s Trick . I
Eine urfidele Lotteriegeschichte in 3 Akten.

Herrliche Jiatarbilder.

Thalia -Theater “
Kirchgasse 72. :: Telephon 6137.

Heute letzter Tag!
Cdastspiel

der Harmonie-Film-Geseilschaft Berlin
äeeflnroen und die Trauen.

(Der Märtyrer seiner Liebe.)
Filmroman in 5 Abteilungen.

Elfenszenen aus
Sommernachtstraum

von Shakespeare-Mendelssohn.
Mitwirkende: Das gesamte Ballett des Deutschen

Opernhauses Berlin.

Heute Freitag, nachmittags 6—71/, Uhr:
Letzte

Jugend -Vorstellung
zu kleinen Preisen (50 Pf. u. 1 Mk.).

Verstärkte » Orchester.

Kirchg.18
Tel. 3031 ODEOMErstklass.

Lichtspiele

:: Heute letzter Tag ::
Zwei Ers auflührungen bekannter und beliebter

Künstler!
Vie & O JLAMJSEM
in der Detektivgeschichte in 4 Akten

[Rotterdam - Amsterdam
von Richard Hutter.

Um ein Weib ln ewige Nacht. Ein Drama im
Forsthaus. — In den serbischen Grenzgebieten.

Inter. Naturaufnahmen.
Auf Verlangen:

PHMTOMAS ( Rolf L5er)
Das gestohlene Hotel.

Detektiv-Schauspiel in 4 Akten.

Yergnügungs- Palast
Gross-Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Pftagst- Programm vom 16.—31. Mai.

Läpp Habel
Die weltbekannten urkomischen Parodistenl

LILLY FLEY. I JKENE FRANK,
Soubrette. I TanzdichtunfM.

3 Ynmazettis.
Berühmte Akrobaten.

2 Brunnings, Musikal-Akt.
Farere, das Phänomen! Halb Herr,halb Dame.

Deta Hardt, Operetten-Sängerin.
Verlängertes Gastspiel von
Otto Waldemar

Der beliebte Humorist und Blitzdichter.
Anfang wochentags 8 Uhr.

Sonntags 2 Vorstell. : 4 und 8 Uhr.
Vorverkauf im Theater-Büro von 11—12 und

4—5 Uhr.
Im Cabaret
Neues Programm.

Im Restam -ant
Konzertu.Vorträge. .

„Snimnelstsiienfeu“.
Großartiges Lustspiel mit dem ausgezeichnetenKomiker
:: Oskar Mab«* rr

in der Hauptrolle.

Bi.einstr. 47.
!! Nur noch heute !!

M AMA WIDAJL
I in ihrem neuesten, hervorragenden Drama
|SerScbmuek dssKalahs
! Ein Geschenk aus Indien in 4 Akten.

Glänzende Ausstattung, sorgfältige Wahl aller
Darsteller, hervorragende Photographie, vor
allem aber das überwältigende Spiel der reizenden

MARIA WIDAL
■ stempeln diesen Film zu einem

Kunstwerk allerersten Ranges.
Außerdem das übrige Beiprogramm.

Voranzeige. Ab Samstag: Pflngstfest-Programm.
Ällein-Erstaufführung des 5. und letzten
Films der Serie KronenklasSe 1917/18:

9 m AiBgesielit des Todes.
Sensations-Drama in 5 Akten.

Wiilll

Ab Donnerstag , 16. Mai,
allabejadlich 8 Uhr:

Der aus 'neun
Attraktionen

bestehende glänzende

Alles Mähere Plakate.

Sonntags$ Vorstellungen.

'ii

Stiltetr. 18 :: Fernspr. 1936
Täglich die beliebten

TulpenstieB - Konzerte.
> Ab 16. Mai allabendlich

Gastspiel
Liesl Strebei

der weibliche Komiker.
Tränen werden gelacht.

Valentin Schnabeiinsky.
Der humor. Klarinetten-Virtuose. ,

Und die übrigen Konzert - Solisten.
Auftreten d. Konzart -Einlagen ab 8.30.
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